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Liebe Leserinnen und Leser,

erinnern Sie sich an den einen oder anderen 
Bibelvers, der Ihnen in Ihrem Leben wichtig 
geworden ist? Vielleicht stehen Sie gelegent-
lich auch vor der Frage, welchen Spruch Sie für 
bestimmte Situationen auswählen würden. 
Wenn ein naher Mensch stirbt: Welchen Vers 
setzt man über die Traueranzeige? Brautpaare 
werden nach ihrem Trauspruch gefragt und 
Konfirmandinnen und Konfirmanden wählen 
einen Bibelvers für ihre Einsegnung aus. Und 
wenn Eltern sich entscheiden, ihre Kinder tau-
fen zu lassen, machen sie sich auch Gedan-
ken darüber, welcher Taufspruch über ihrem 
Leben stehen soll. – Die Internetseite „tauf-
spruch.de“ könnte ihnen dabei eine Hilfe sein.

Diesen Tipp finden Sie u. a. im Themen-
schwerpunkt dieser „mittendrin“-Ausgabe, mit 
dem wir die Aktion „#deinetaufe“ der Evange-
lischen Kirche in Deutschland (EKD) aufgrei-
fen. – Die Taufe ist Gottes Segenszusage an 
alle Menschen, ob sie als kleine Kinder ge-
tauft werden, als Jugendliche oder erst als Er-
wachsene. – Wissen Sie noch, wie Ihr Tauf-
spruch heißt? 
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Angedacht

„Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe.“

Unter diesem Motto steht die diesjährige 
Aktion der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (siehe auch „www.deinetaufe.de“). Sie  
gibt mir Gelegenheit, über die Taufe und ihre 
Bedeutung für mich persönlich nachzudenken.

Für die lutherische Kirche ist die Taufe der 
Eintritt in die Gemeinschaft der Christinnen 
und Christen. Dabei gefällt mir besonders der 
ökumenische Charakter der Taufe: Ganz 
gleich welcher Konfession wir angehören, fast 
alle – Orthodoxe, Reformierte, römi-
sche Katholiken, Lutheraner, Me-
thodisten – erkennen die Taufe ge-
genseitig an. Mit ihr werden wir Teil 
der großen, weltweiten Familie der 
Kinder Gottes.

Die christliche Taufe findet nur 
einmal im Leben statt. Und ich kann 
mich nicht selbst taufen, sondern 
vertraue mich einem anderen Menschen an: 
Ich werde getauft. In unserer Tradition taufen 
wir zumeist Säuglinge oder Kleinkinder. Mir 
gefällt das. Denn so wird deutlich: Gott sagt 
Ja zu uns, bevor wir irgendetwas leisten oder 
verstehen können. Mit all unseren Fehlern 
und Mängeln werden wir von Gott angenom-
men, von seiner Liebe umhüllt. Glaube ist eben 
keine intellektuelle Leistung, es geht vielmehr 
um Vertrauen. Eltern vertrauen Gott ihre Kin-
der an und Kinder vertrauen auf ihre ganz eige-
ne Weise auf Gott: Sie vertrauen ohne Ga-
rantieschein. Wie sagte Jesus: Wenn ihr nicht 
werdet wie die Kinder … Aber wir taufen nicht 
nur Säuglinge. Es gibt auch ältere Kinder, 
Heranwachsende oder Erwachsene, die sich 
ganz bewusst zur Taufe entschließen. Grund-
sätzlich freue ich mich über jede Taufe. Sie 
zeigt mir, dass wir den Glauben weitergeben 
an die nächste Generation.

Dabei schützt die Taufe nicht vor Leid. Sie 
ist keine Magie. Jesus, der sich von Johan-
nes im Jordan taufen lässt, wird einen gewalt-
samen Tod erleiden. Aber noch im Tod ver-
traut er sich Gott an.

Die Taufe überwindet unser oft hierarchi-
sches Denken, denn sie macht uns vor Gott 
zu Gleichen. Paulus schreibt: Da ist nicht 
Jude noch Grieche, Sklave noch Freier, 
Mann noch Frau. Das heißt auch: Die Taufe 

hebt allen Nationalismus, Ras-
sismus, alle Geschlechterhierar-
chien auf. Herkunft, Hautfarbe, 
Geschlecht spielen für Christinnen 
und Christen keine Rolle.

In vielen Gemeinden werden 
Tauferinnerungs-Gottesdienste ge-
feiert, um Menschen daran zu erin-
nern, dass sie getauft sind, und um 

ihnen Trost und Halt zu geben. – „Ich bin ge-
tauft!“ – das kann man zu sich selbst sagen 
oder es sich – z. B. im Gottesdienst – zuspre-
chen lassen.

Und was bedeutet mir persönlich meine 
Taufe? Sie ist für mich wie eine Oase: Sie 
kann mir zur Kraftquelle werden, wenn ich 
mich auf sie besinne. Martin Luther soll sich 
in schweren Zeiten seines Lebens immer wie-
der gesagt haben: „Baptizatus sum!“ – Ich bin 
getauft! Das heißt, ich bin getragen und ge-
halten von Gottes Segen und von der Ge-
meinschaft der Kirche, zu der ich gehöre. Die 
Taufe gibt mir Halt – auch in diesen schwieri-
gen Zeiten. Das ermutigt mich, wenn ich ver-
zagt bin, wenn ich gerade durch Wüsten-
zeiten gehe. In jeder Taufe wiederholt Gott 
das, was er in der Bibel uns immer wieder zu-
sagt: „Fürchte dich nicht!“

Armin Sauer, Pastor in St. Petri Uelzen
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Jesus lässt sich taufen

Damals kam Jesus aus Galiläa an den Jordan zu Johannes. Er wollte  sich von ihm 
taufen lassen. Johannes versuchte, ihn davon abzuhalten. Er sagte: „Ich müsste 
doch eigentlich von dir getauft  werden! Und du kommst zu mir?“ Jesus antwortete:  
„Das müssen wir jetzt tun. So erfüllen wir, was Gottes Gerechtigkeit fordert.“ Da gab 
Johannes nach. Als Jesus getauft  war, stieg er sofort aus dem Wasser. In diesem 
Moment öffnete sich der Himmel über ihm. Er sah den Geist Gottes, der wie eine 
Taube auf ihn herabkam. Da erklang eine Stimme aus dem Himmel: „Das ist mein 
geliebter Sohn, an ihm habe ich Freude.“

Link-Tipps
Wer auf der Suche nach einem guten Taufspruch ist, findet auf 
„www.taufspruch.de“ viele Anregungen. 

Infos und Wissenswertes rund um die Taufe finden Sie z. B. 
auch unter den Internet-Adressen „www.ekd.de/taufe“ oder 
„www.evangelisch.de/taufbegleiter“. 

Open-air-Taufen

Mit der Taufe gesegnet ins Leben gehen
Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kost-
bar. Das Plus-Zeichen vor deinem Leben. Got-
tes großes Ja zu dir. Ein Versprechen, das 
hält. Die Taufe ist etwas ganz Per-
sönliches. Gott spricht: „Ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen“, so heißt 
es in einem Bibelvers (Jesaja 43,1b).

Jedem und jeder Einzelnen gilt 
dies. Die Taufe besiegelt die Bezie-
hung zwischen dem einzelnen Men-
schen und Gott. Zugleich ist sie die 
festliche Aufnahme des Menschen in 
die christliche Gemeinde. Als Kirche 
sind wir eine große Gemeinschaft. 
Das verbindet uns weltweit. Die Tau-
fe ist ein Herzstück unserer Kirche. 
Wer getauft  ist, gehört dazu. 

In diesem Jahr wird es, vor allem 
im Frühsommer, rund um den Jo-
hannistag am 24. Juni, an vielen Or-
ten um die Taufe gehen. Als Kirche 
sind wir eine Gemeinschaft der Ge-
tauften – das wollen wir mit der Ak-
tion #deinetaufe feiern, indem wir 
uns an die eigene Taufe erinnern und 
indem wir Taufe feiern.

Es  gibt verschiedene Wege zur 
Taufe: Die Dankbarkeit, dass ein Kind 

gut auf die Welt gekommen ist – es soll ge-
segnet ins Leben gehen. Oder jemand macht 
sich auf die Suche nach einer Verbindung, 

die trägt – ein Leben lang. Oder am 
Anfang steht das Wissen, dass man 
nicht alles in der Hand hat, was ei-
nem im Leben widerfährt. Manches 
geht schief und kaputt. Und dann 
die Erfahrung: Aber ich bin nicht al-
lein. Es wächst das Vertrauen auf 
Gott. Ein Startsignal, mit dem die 
Reise beginnt. Ein Segen.

Das zeigt: Man ist nie zu alt für 
die Taufe. Und für die Wieder-
entdeckung der Taufe. Sie ist eine 
Chance, die man nicht verpassen 
kann. Und ein Ausgangspunkt, zu 
dem wir zurückkehren können und 
Kraft und Zuversicht schöpfen.

Lassen Sie uns gegenseitig er-
zählen, was es uns bedeutet, ge-
tauft zu sein. Vielleicht suchen Sie 
Ihren eigenen Taufspruch heraus 
oder Sie erinnern sich an die Taufe 
Ihrer Kinder oder Ihrer Enkelkinder. 
Möglicherweise sind Sie Patin oder 
Pate. Was wollen Sie Ihrem Paten-
kind mitgeben für das Leben? 

In der Region Mitte werden gern Taufgot-
tesdienste unter freiem Himmel gefeiert, in 
den Sommermonaten z. B. am 18. Juni am 
Naturschwimmbad des Campingplatzes in 
Westerweyhe, am 2. Juli beim Familiengot-
tesdienst auf der Kirchwiese in Veerßen, am 
9. Juli bei der Sommerkirche in Oldenstadt 
am Bach hinter der Musikschule, am 16. Juli 
beim Open-air-Gottesdienst am Oldenstäd-
ter See und am 27. August im Uelzener 
Stadtwald an den Krügerteichen.

Wenn Sie Ihr Kind (oder sich selbst) in 
diesen oder anderen Gottesdiensten taufen 
lassen möchten, wenden Sie sich gern an 
das Gemeindebüro Ihrer Kirchengemeinde.

Genaueres zu den einzelnen Tauf-Termi-
nen finden Sie bei den Informationen aus den 
einzelnen Kirchengemeinden sowie in der  
Gottesdienstübersicht auf den letzten Seiten 
dieser „mittendrin“-Ausgabe.

„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein!“
(1. Buch Mose, Kapitel 12, Vers 2)

Senioren Residenz Uelzen GmbH
Achterstraße 13 – 19 • 29525 Uelzen • Tel.: (0581) 97 37 0

A
nzeige

Die Tauf-Geschichte von Jesus (Basis-Bibel, Matthäus-Evangelium, Kapitel 3):
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Trauer um Regionalbischof i. R. Dieter Rathing
Die Landeskirche Hanno-
vers und mit ihr auch der Kir-
chenkreis Uelzen trauern um 
den früheren Lüneburger Re-
gionalbischof Dieter Rathing, 
der am 24. April im Alter von 
66 Jahren verstorben ist. In 
seiner Funktion als Leiter des 
Sprengels Lüneburg war er 
auch für unseren Kirchen-
kreis zuständig, den er in 
seiner Amtszeit mehrfach be-
suchte.

Landesbischof Ralf Meister sagte zum 
Tode des früheren Regionalbischofs: „Dieter 
Rathing hat durch seine bescheidene, glaub-
würdige und einfühlsame Art die Herzen von 
Menschen berührt. ... Er wird mir als ein 
pointierter und im besten Sinne frommer Pre-

diger in Erinnerung bleiben. 
Ihm gelang es, Bibel und Welt, 
Mensch und Gott in Bezie-
hung zu bringen. Wir vertrau-
en Dieter Rathing der Liebe 
Gottes an und sind im Gebet 
verbunden mit seiner Familie 
und allen, die um ihn trauern.“

In seiner Amtszeit ordinier-
te Rathing viele Pastorinnen 
und Pastoren, führte Prädi-
kantinnen und Prädikanten 
ein und segnete Diakoninnen 

und Diakone für ihren Dienst. 
Im März 2021 ging Dieter Rathing mit 64 

Jahren in den vorzeitigen Ruhestand, den er 
in Verden/Aller verbrachte. Sein Nachfolger 
als Regionalbischof wurde im Juli 2021 Dr. 
Stephan Schaede. 

Regionalbischof i. R. Dieter Rathing †

Regionalbischof Schaede wird EKD-Vizepräsident
Der Regionalbischof des 
Sprengels Lüneburg, Dr. Ste-
phan Schaede, wird neuer 
Vizepräsident der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland 
(EKD). 

Der 59-jährige promo-
vierte Theologe tritt voraus-
sichtlich am 1. August die 
Nachfolge von Horst Gorski 
an, der am 30. Juni nach acht 
Jahren im Kirchenamt in den 
Ruhestand tritt. Wie sein Vor-
gänger wird Dr. Schaede die Aufgabenberei-
che kirchliche Handlungsfelder, Bildung und 
öffentliche Verantwortung sowie den Amts-
bereich der Vereinigten Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche Deutschlands (VELKD) im 

Kirchenamt der EKD verant-
wortlich leiten.

Erst im Sommer 2021 hat-
te der Theologe sein Amt als 
Regionalbischof des Spren-
gels Lüneburg angetreten.

Zuvor war er Direktor der 
Evangelischen Akademie in 
Loccum und führte von 2004 
bis 2010 den Forschungsbe-
reich Religion, Recht und 
Kultur der Forschungsstätte 
der Evangelischen Studien-

gemeinschaft in Heidelberg.
In der nächsten „mittendrin“-Ausgabe 

wird sich Dr. Stephan Schaede von den 
Gemeindegliedern des Sprengels Lüneburg 
verabschieden.

Regionalbischof Dr. Stephan Schaede 
(Foto: Andreas Tamme)

Sprengel LüneburgAnzeige
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Auf einen Cappuccino mit ...
... Pastorin Wiebke Vielhauer, der neuen Pröpstin für den Kirchenkreis Uelzen

Geboren 1970 in Lüneburg. Aufgewachsen in einer Försterei in der Göhrde. Theologiestudium 
in Hamburg, Wien und Göttingen. Vikariat in Lingen/Ems und Kloster Loccum. Dann Pastorin in 
verschiedenen Gemeindeverbünden in Südniedersachsen und stellvertretende Superinten-
dentin im Kirchenkreis Göttingen-Münden. Verheiratet, eine erwachsene Tochter. – Diese 
Grundinformationen waren ja hier und da schon zu lesen. Aber welcher Mensch verbirgt sich 
dahinter? Wir haben nachgefragt.

Frau Vielhauer, was hat Sie bewogen, sich 
als neue Pröpstin in Uelzen zu bewerben?
Heidedörfer und Hundertwasser-
bahnhof – das ist eine Mischung, 
die für mich passt. Bei meinen ers-
ten Gesprächen im Kirchenkreis 
Uelzen ist mir eine lebendige Viel-
falt begegnet – kraftvolle, traditio-
nelle Kirchlichkeit ebenso wie die 
fröhliche Suche nach frischen For-
men. In Kirchenmusik und Diako-
nie, in der kirchlichen Bildungs- und 
Jugendarbeit machen sich viele En-
gagierte mit Herz und Hand ge-
meinsam auf den Weg in die Zukunft. Ich habe 
Lust, ein Teil dieser Weggemeinschaft zu sein.

Hatten Sie immer schon vor, Theologie zu 
studieren?
Nicht von Anfang an. In meiner Verwandt-
schaft gibt es viele, die sich ehrenamtlich in 
der Kirche engagieren, vor allem im Kirchen-
vorstand. Als Pastorin – und demnächst als 
Pröpstin – bin ich aber die erste. Als Jugendli-
che war mein Traumberuf Opernsängerin, 
dicht gefolgt von Psychologin, Juristin oder Me-
dizinerin. Im Pfarrberuf kann ich viele dieser 
Leidenschaften ausleben.

Was machen Sie, wenn Sie nicht im Dienst 
sind? Haben Sie Hobbies?

Ich singe gern. Alles von „Jauchzet, froh-
locket“ bis „Don’t cry for me Argentina“. Um 

die vielen Stunden in Gesprächen und Sitzun-
gen auszugleichen, gehe ich laufen oder tan-

zen. Ich lese viel, besonders gern 
Krimis und Biografisches. Gerade 
liegt auf meinem Nachttisch „Der 
letzte Tod“ von Alex Beer. Und ich 
liebe es, mit meiner Familie zu 
reisen.

Wohin fahren Sie am liebsten?
Sehr gern nach Italien, Frankreich 
oder England. Aber nicht nur. Im 
Frühling haben mein Mann und ich 
unsere Tochter im FSJ in Israel be-
sucht. Vor dem Umzug im Sommer 

geht es an den Bodensee: die Natur genie-
ßen – und die Bregenzer Festspiele.

Was ist Ihnen für Ihren Dienst im Kirchen-
kreis Uelzen wichtig?
Mir ist wichtig, dass wir gemeinsam Lösun-
gen finden für die Herausforderungen, die in 
unserer Landeskirche in den kommenden Jah-
ren zu bewältigen sind – damit alle, die sich 
hier ehrenamtlich und beruflich engagieren, 
den Segen auch selbst spüren, den Sie ver-
teilen. – Ich wünsche mir eine Kirche, die ein-
ladend, offen und neugierig ist.

Haben Sie ein Vorbild?
Meine Oma Hilde. Eine lebenslustige, grund-
fromme Bauersfrau, Lehrerstochter und Mutter 
von sieben Kindern, die für alles eine Regel 
hatte – und keine Regel ohne Ausnahme.

Pastorin Wiebke Vielhauer
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Abschied und Neubeginn in der Friedhofsverwaltung
Auf den kirchlichen Friedhöfen in Uelzen 

geht eine Ära zu Ende: 37 Jahre lang war An-
dreas Sterneck maßgeblich dabei! Als Land-
schaftsgärtner mit Berufserfahrung wurde er 
auf dem Ev. Hauptfriedhof St. Marien zunächst 
als stellvertretender Verwalter eingestellt und 
erwarb bald darauf den Meistertitel. Seit Ende 
1995 leitete er die Friedhofsverwaltung auf 
dem größten zusammenhängenden Friedhof 
der Hannoverschen Landeskirche mit etwa 
20 Hektar.

Es gelang ihm, im Mitarbeiterteam ein fa-
miliäres Klima zu schaffen und für Kontinu-
ität, Verlässlichkeit und Motivation zu sorgen. 
Er koordinierte die Zusammenarbeit mit den 
anderen Dienstleistenden wie Bestattern, 
Steinmetzen und Friedhofsgärtnereien. Un-
zählige Menschen hat er in der besonderen 
Situation der Trauer und des Abschieds bei 
der Grabwahl mit Rat und Tat begleitet. 

Mit Weitblick, Ideenreichtum und Sinn fürs 
Praktische hat Andreas Sterneck die rasan-
ten Veränderungen in Friedhofswesen und 
Bestattungskultur gestaltet. 2005 gründete 
sich der Ev. Friedhofsverband Uelzen, indem 
zunächst der Friedhof Veerßen hinzukam, 
später die Friedhöfe Oldenstadt, Groß Lie-
dern und Gerdau. Seither ist Sterneck auch 
als Fachberater für Friedhofsfragen im gan-
zen Kirchenkreis tätig. 2012 konnte die Ver-
waltung in ein modernes, enegieeffizientes 
Gebäude umziehen. Es gab groß angelegte 
und mit vielen Mitwirkenden vorbereitete 
„Tage des Friedhofs“ für die Öffentlichkeit. 
Ein Grab für ungeborene Kinder und ein To-
bias-Grab wurden nahe der Kapelle angelegt. 

Waren anfangs noch Sargbestattungen 
der Normalfall, sind es inzwischen die Urnen-
beisetzungen. Eine Vielzahl neuer, zeitgemä-
ßer Grabarten wurde daher eingeführt, je 

nach Wunsch: klassisch – aber pflegefrei,  
naturnah unter einem Baum, im Heide- oder 
im Staudenbeet, in der Blühwiese oder medi-
terran angelegt. Längst entdeckt man auch 
Bienenstände und Apfelbäume alter Sorten als 
Signale für Nachhaltigkeit und Biodiversität 
auf den Uelzener Friedhöfen. Durch seine 
langjährige Vorstandstätigkeit im Verband der 
Friedhofsverwalter Niedersachsen/Bremen 
war Andreas Sterneck immer auf dem neues-
ten Stand der Entwicklungen.

Wir wünschen ihm alles Gute für seinen 
neuen Lebensabschnitt und sind sicher: Ihm 
wird der Ruhestand mit seiner großen Fa-
milie nicht langweilig werden. Danke für alles 
und Gottes Segen!

Andreas Sterneck (links) geht als Leiter der Uelzener 
Friedhofsverwaltung in den Ruhestand. Sein Nach-
folger ist ab August Henning Bartels (Foto: Fischer)

Herzliche Einladung 
Im Gottesdienst am 30. Juli um 10:30 Uhr 

wird Andreas Sterneck in der St.-Marien-Kir-
che Uelzen von seinen Aufgaben entbunden. 
Zugleich wird Henning Bartels als neuer Fried-
hofsverwalter eingeführt. Er hat sich bereits 
seit 1996 in der Stellvertreterfunktion mit Er-
fahrung, Kompetenz und neuen Impulsen ei-
nen Namen gemacht. Wir wünschen ihm wei-
terhin viel Erfolg und Freude an der Arbeit, 
nun in der Leitungsposition. 

Pastorin Astrid Neubauer

Anzeigen
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Freitagfrüh. In zwei Wochen ist der Termin für 
die nächste Tobias-Bestattung. Ich fahre den 
PC hoch und sehe schon die E-Mail aus dem 
Ordnungsamt: Die freundliche Sachbearbei-
terin teilt mit, dass wir diesmal zwei Verstor-
bene beisetzen werden. Es ist schön, dass 
sie außer Namen und Daten wieder ein paar 
biografische Stichworte hinzufügen kann für 
den Kollegen, der aus dem Kreis der Uelzener 
Pastoren diesmal die Predigt zugesagt hat. 
Also informiere ich zunächst ihn und den Or-
ganisten, dann unseren Öffentlichkeitsbeauf-
tragten, damit er den Entwurf für die Todes-
anzeige erstellt. Wenig später kommt sie und 
ich leite sie weiter: an das Bestattungshaus, 
das die AZ und die Floristin informiert und die 
Urnen vorbereitet; an den Hospizdienst Uel-
zen, der da sein wird, um Kerzen anzuzünden, 
Urnen zu Grabe zu tragen und mit frischen 

Zweigen vom Blumenhändler das Grab zu 
kennzeichnen; an die Friedhofsverwaltung, 
die das Tobias-Grab neben der Kapelle ange-
legt hat, für diese Beisetzung vorbereitet und 
auch die neuen Namensschilder anbringen 
wird. Am Ende geht eine E-Mail an alle Mitglie-
der und Freunde der Tobias-Gemeinschaft: In 
zwei Wochen treffen wir uns auf dem Friedhof. 

Eine Kollegin meinte neulich: Das ist schon 
ein großer Aufwand. Recht hat sie. Alle ge-
nannten Mitwirkenden verzichten auf Ho-
norar. Sie und alle Spendengeber sind sich 
einig: Genauso machen wir es, das ist es wert. 
Jeder Mensch hat ein Recht auf ein würdiges 
Begräbnis.

Die nächsten Tobias-Bestattungen sind 
geplant für den 30. Juni, den 29. September 
und den 15. Dezember – jeweils um 15 Uhr. 
Kommen Sie gern dazu.

Tobias-Gemeinschaft Uelzen
Astrid Neubauer ist Pastorin und koordiniert die Arbeit der Tobias-Gemeinschaft Uelzen. 
Die wurde 2019 gegründet, um Beisetzungen von mittellos und ohne bestattungspflich-
tige Angehörige Verstorbenen auszurichten – sogenannte Ordnungsamtsbestattungen. 
Hier beschreibt sie die Zusammenarbeit der Beteiligten.
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„Kirche mit mir“
Infos zur Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024

Kirche lebt davon, dass Menschen in ihr Ver-
antwortung übernehmen und das Gemeinde-
leben mitgestalten – mit ihrem Sachverstand, 
ihrer Persönlichkeit und ihrem Glauben. Die 
Mitglieder des Kirchenvorstands (KV) tragen 
zusammen mit dem Pfarramt die Ver-
antwortung für ihre Gemeinde. In 
regelmäßigen (monatlichen) Sit-
zungen beraten und entschei-
den sie über die Rahmenbe-
dingungen für die Entwicklung 
der Kirchengemeinde in theolo-
gischer, finanzieller und perso-
neller Hinsicht und setzen ent-
sprechende Schwerpunkte. Zudem 
wirken einzelne KV-Mitglieder auch als 
Delegierte in der Kirchenkreissynode und de-
ren Ausschüssen oder im Kirchenkreisvor-
stand mit und arbeiten auch auf regionaler 
Ebene mit ihren Kirchenvorstands-Kollegin-
nen und -Kollegen zusammen.

Wählen
Alle 6 Jahre werden die Kirchenvorstände 
unserer Kirchengemeinden neu gewählt – 
das nächste Mal am 10. März 2024. Wahl-
berechtigt sind alle Kirchenmitglieder, die bis 
zum Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 
haben, der Kirchengemeinde angehören und 
in die Wählerliste eingetragen sind.

Kandidatinnen und Kandidaten
Doch wen können die Gemeindemitglieder 
überhaupt wählen? – Es gilt, rechtzeitig mit 
der Suche nach Kandidatinnen und Kandida-
ten zu beginnen. Wer zur KV-Wahl kandidie-
ren möchte, muss zu Beginn der neuen Amts-

periode (1. Juni 2024) mindestens 16 Jahre 
alt und seit drei Monaten Mitglied in seiner 
bzw. ihrer Kirchengemeinde sein.

Können Sie sich vorstellen, für die Wahl 
zum Kirchenvorstand Ihrer Gemeinde zu kan-

didieren? – Wenn Sie z. B. gerne mit 
anderen Menschen zusammenar-

beiten, über Organisationstalent 
verfügen und gerne Verant-
wortung übernehmen, wenn 
Ihnen die Zukunft Ihrer Kirche 
vor Ort und in der Region wich-

tig ist … dann sind Sie hier rich-
tig: Menschen wie Sie braucht 

Ihre Kirchengemeinde.
In den nächsten Monaten (bis zum 

10. Oktober) werden Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Kirchenvorstandswahl ge-
sucht. – Vielleicht werden Sie von Menschen 
aus Ihrer Kirchengemeinde darauf angespro-
chen. Überlegen Sie, ob Sie sich für dieses 
Amt zur Verfügung stellen möchten. Sie kön-
nen sich aber auch selbst um die Kandidatur 
bewerben. Sprechen Sie dazu einfach zeit-
nah Mitglieder Ihres jetzigen Kirchenvor-
stands oder die Pastorin oder den Pastor 
Ihrer Gemeinde an.

In den nächsten Gemeindebriefen infor-
mieren wir Sie weiter über die Kirchenvor-
standswahl. Unter „kirchemitmir.de“ finden 
Sie schon jetzt genauere Einzelheiten und 
Termine sowie Links zu weiterführenden Infor-
mationen.
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Seibel & Jahnke Elektrotechnik KG
Leitung  •  Planung  •  Ausführung von Elektroanlagen 

Gr. Liederner Str. 38a
D-29525 Uelzen

Telefon 05 81 / 7 23 10
Telefax 05 81 / 7 23 90

Gerald Seibel
Elektrotechnikermeister

Oliver Seibel
Elektrotechnikermeister E-Mail: info@seibel-elektrotechnik.de

Anzeigen

Neue Leitung im Kirchenvorstand
Vorsitz: Pastor Hans-Heinrich Heine, Stellvertreter: Jan Zahrte

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Rundbrief: Johannis und Georg aktuell

Am 13. Januar 2022 wurden Martina Gebbe-
Winckler zur Vorsitzenden und Pastor Ulrich 
Hillmer zum stellvertretenden Vorsitzenden 
des Kirchenvorstandes unserer neuen Kir-
chengemeinde gewählt. Auf eigenen Wunsch 
sind nun beide vom Vorsitz zurückgetreten. 
Ihnen gebührt unser großer Dank für ihr En-
gagement, das zur Fusion und Gründung 
unserer neuen zukunftsorientierten Kirchen-
gemeinde geführt hat. Danke insbesondere 

für die Arbeit im ersten Jahr unserer jungen 
Kirchengemeinde. 

Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung 
am 28. Februar 2023 Pastor Hans-Heinrich 
Heine zum neuen Vorsitzenden und Jan 
Zahrte zu seinem Stellvertreter gewählt. Bei-
de freuen sich, weiterhin konstruktiv und gut 
mit den Mitgliedern des Kirchenvorstandes 
und den Gemeindemitgliedern das Gemein-
deleben zu gestalten.  

Mit Beginn des neuen Schuljahres beginnt in 
der Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde 
auch ein neuer Konfirmandenunterrichtskurs. 
Er geht über ein Jahr und endet mit der Kon-
firmation unmittelbar vor den Sommerferien 
2024. Der Unterricht findet wöchentlich jeweils 
am Donnerstagnachmittag statt – für die Ju-
gendlichen aus dem Sternviertel im Gemein-
dehaus St. Johannis, für die Jugendlichen 
aus Kirchweyhe-Westerweyhe im Gemein-
dehaus in Westerweyhe. 

Dieses Angebot richtet sich an alle Jugend-
lichen, die bei ihrer Anmeldung 13 Jahre alt 
sind bzw. im Sommer in die 8. Klasse kom-
men. 

Weitere Auskünfte und Informationen kön-
nen Sie auf der Gemeinde-Homepage nach-
lesen, in den beiden Gemeindebüros erfragen 
oder auch direkt bei den Pastoren Hans-Hein-
rich Heine (Stern) und Ulrich Hillmer (Kirch-
weyhe-Westerweyhe).

Wenn Sie als Eltern Ihr Kind anmelden 
möchten, kommen Sie bitte – mit Ihrem Kind – 
am Montag, 5. Juni, zwischen 16 und 18 Uhr 
ins Gemeindehaus Westerweyhe (Hauben-
lerche 7) bzw. ins Gemeindehaus am Stern 
(Hagenskamp 4) oder melden sich um diesen 
Termin herum im jeweiligen Gemeindebüro. 
Bitte bringen Sie dazu das Familienstamm-
buch bzw. die Taufurkunde Ihres Kindes mit.

In regelmäßigen Abständen erscheint unser 
Rundbrief mit aktuellen Informationen. 

Wenn Sie etwas über unseren Rundbrief 
kommunizieren, sich oder Ihre Gruppe vor-
stellen, Lob oder Kritik äußern oder in den 
E-Mail-Verteiler aufgenommen werden möch-

ten, freuen wir uns über Ihre Nachricht an un-
sere E-Mail-Adresse „johannis-und-georg 
@kirche-uelzen.de“. Außerdem finden Sie 
den Rundbrief auf der Homepage „johannis-
und-georg.wir-e.de/rundbrief“ und ausge-
druckt in den Häusern der Kirchengemeinde.

Gemeinde leben Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen
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Familienfest für Jung und Alt
auf der ehemaligen Obstwiese am Gemeindezentrum Westerweyhe  

Freiluftgottesdienste in der Sommerzeit
Einladung zur Taufe

Konfirmationen in Johannis und Georg
Mit großen Schritten gehen die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirchengemeinde auf 
ihre Konfirmation zu. Nachdem sie sich der Gemeinde in ihren Vorstellungsgottesdiensten am 
14. Mai vorgestellt haben, laufen nun die Vorbereitungen für den großen Tag.Am Sonntag, 11. Juni, sind Jung und Alt in 

der Zeit von 14 bis 17 Uhr herzlich zu einem 
Familienfest auf der ehemaligen Obstwiese 
am Gemeindezentrum Westerweyhe, Hau-
benlerche 7, eingeladen. Es gibt einen Kaffee-
garten zum „Klönen“ und Verweilen, wo Kaf-
fee, leckere Torten, Kuchen und Waffeln zum 
Verzehr angeboten werden. An den Ständen 
sind auch erfrischende Getränke, Wasser, 
Saft und Bier zu haben. Zahlreiche Spielsta-
tionen laden Kinder und Erwachsene auf der 
Rasenfläche zum Mitmachen ein. Es ist für 
Jeden etwas dabei und Spaß und Freude 
sind für die Teilnehmenden garantiert.

Buntes Programm für Jung und Alt
ab 14 Uhr:  Begrüßung durch Mitglieder des 
Kirchenvorstandes,  Kaffeegarten,  Bratwurst 
vom Grill, b untes Aktionsprogramm für Kinder 
und Erwachsene (Schneckenrennen, Fische 
angeln, Leitergolf, Hindernisbahn, Stiefelweit-
wurf, Schwungtuch, Hufeisen-Zielwurf, Malen, 
Basteln u. a.)

16:45 Uhr:  Andacht und gemeinsames Lied 
zum Abschluss des Familientages
Besuchen Sie dieses Fest! Lernen Sie an-
dere Menschen kennen! Feiern und spielen 
Sie mit und verbringen Sie in der Gemein-
schaft einen schönen Nachmittag. 

Dietmar Schulz

Im Sommer laden wir zu zwei Gottesdiensten 
an besonderen Orten in unserer Kirchenge-
meinde ein:
Ÿ Sonntag, 18. Juni, um 10 Uhr 

Naturschwimmbad auf dem Camping-
platz in Westerweyhe 

Ÿ Sonntag, 27. August, um 10 Uhr
Krügerteiche im Stadtwald (zu erreichen 
über den Fischerhof, vorbei an real-Markt 
und Jugendherberge)

Für jeden der Gottesdienste können gerne 
Taufen angemeldet werden. Sofern Sie sich 
oder Ihr Kind in einem der Gottesdienste tau-
fen lassen wollen, melden Sie sich bitte in 
den Gemeindebüros. 

Bei Regenwetter erfolgt ggf. kurzfristig 
eine Verlegung in die Kirchenräumlichkeiten.

Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Veranstaltungen

Helferinnen und Helfer gesucht!

Zum Gelingen des Familienfestes benötigen wir Ihre 
Hilfe und Unterstützung: Wenn Sie beim Auf- und Abbau 
sowie an den Stationen helfen möchten, melden Sie sich 
bitte umgehend bei Dietmar Schulz (Tel.: 15446, Mobil: 
0171 3828607, E-Mail: schulz-malow @t-online.de).
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Jubiläums-Konfirmationen
Bitte um Hilfe bei der Adressensuche

Vormerken: Gospelkonzert der „Sweet Chariots“
Über 25 Jahre Gospelchorsingen in unserer Gemeinde

Am Sonntag, 24. September, finden in der 
Georgskirche in Kirchweyhe und in der St.-Jo-
hannis-Kirche am Stern die diesjährigen Ju-
biläumskonfirmationen statt:
• Goldene Konfirmation: 1972 und 1973
• Diamantene Konfirmation: 1962 und 1963
• Eiserne Konfirmation: 1957 und 1958 

Um möglichst viele Jubilare der genannten 
Jahrgänge einladen zu können, benötigen wir 
Ihre Mithilfe bei der Adressensuche.

Sie erreichen uns in den Gemeindebüros in 
Kirchweyhe (Tel.: 73928) und St. Johannis 
(Tel.: 2339) oder per E-Mail (kg.johannis-und- 
georg@evlka.de). – Herzlichen Dank!

Der Gospelchor „Sweet Chariots“ unter der Leitung von Christof Struck lädt herzlich zu 
seinem Jubiläumskonzert am Samstag, 2. September, um 19:30 Uhr in die Georgskirche 
zu Kirchweyhe ein.

Anzeigen

über 50 Jahre
Baugeschäft Sommerfeld

Maurer- und Betonarbeiten • Kellerwandsanierung • von kleinen Reparaturen bis zu ganzen Häusern
Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Angebot!

Baugeschäft Sommerfeld • Am Stadtwald 11 • 29525 Uelzen
Telefon: 0581 / 30993 • Telefax: 0581 / 30994 • E-Mail: info@erich-sommerfeld.de

Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen
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Anzeigen

über 50 Jahre
Baugeschäft Sommerfeld

Maurer- und Betonarbeiten • Kellerwandsanierung • von kleinen Reparaturen bis zu ganzen Häusern
Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Angebot!

Baugeschäft Sommerfeld • Am Stadtwald 11 • 29525 Uelzen
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Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen
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Gruppen & Kreise

Kinder
Kindergottesdienst
(W) 1. Sa. 10 – 12 Uhr (sh. Gd.-Plan)
Info: Büro, Tel.: 73928

Krabbelgruppe
(W) Di, 10:30 – 12 Uhr
Info: Dajana Wendler, babytreff-wsw@web.de

„Die Johannisbeeren“ (Kinder, 6 – 13 Jahre)
(J) nach Absprache
Info: Jasmin Schulze, Tel.: 2118785

Jugendliche
Jugendtreff · (J) nach Absprache
Info: Büro, Tel.: 2339,
Jan Zahrte (jan@zahrte.net),
Nils Kröger (nils357@gmail.com)

Erwachsene
Besuchsdienstkreis · (K) nach Vereinbarung
Info: Anke Marwede, Tel.: 72255

Besuchskreis · (J) letzter Mi. 17 – 18 Uhr
Info: Renate Bluhm, Tel.: 71659

Bewegung mit Musik
(W) 4. Mi.14 – 15:30 Uhr
Info: Christiane Timm, Tel.: 73049

Frauentreff · (J) i. d. R. 2. Mi. ab 15 Uhr
Info: Ursula Krusch, Tel.: 17237

Gemütlich – Kreativ
(W) 14-tägl. Do. 19:30 Uhr
Info: Büro, Tel.: 73928

Georgs-Bistro · (W) letzter Mi. 9 – 11 Uhr
Info: Willi Moritz, Tel.: 77799

Handarbeitsrunde · (J) nach Vereinbarung
Info: Rose-Margrit Gehlken, Tel.: 5190

Landeskirchliche Gemeinschaft
(J) Do. 15 Uhr
Info: Horst Schönrock, Tel.: 74992

Männerkreis · (W) 1. Mo. 18 Uhr
Info: Gerhard Knopf, Tel.: 42100

Seniorenkreis (Stadt/Kirchengemeinde)
(W) 2. Mi. 15 – 17 Uhr, Info: Sabine Gersten-
korn-Schmidt, Mobil: 0175-1265712

Südafrikakreis · (K) nach Vereinbarung
Info: Elke Korte, Tel.: 6253

Themencafé St. Johannis 
(J) 3. Mi. 15 – 17 Uhr (Themen: Tagespresse)
Termine: 21.06. / 19.07. / 16.08., 
Info: Büro, Tel.: 2339 

Weltgebetstaggruppe · (J) nach Absprache
Info: Jasmin Schulze, Tel.: 2118785, 
Ilona Meyer, Tel.: 79822

Weltgebetstag-Team · (W) nach Absprache
Info: Bärbel Hoffmann, Tel.: 94889660,
Alma Günter, Tel.: 76270

Kirchenmusik
Gospelchor „Sweet Chariots“
(W) Di. 20:15 – 21:45 Uhr
Info: Monika Wunderlich, Tel.: 17505

Happy Hour (Singen mit Christof Struck)
(J) i. d. R. 3. Do. 18:30 – 19:30 Uhr
Termine: 15.06. / 17.08.

Kantorei · (J) Mo, 19 – 20:30 Uhr
Info: Wiebke Schlegel, Tel.: 3892833

Kinderchor (ab 2. Klasse)
(J) Di. 17 – 17:45 Uhr (ruht zurzeit)
Info: Kreiskantor Erik Matz, Tel.: 77762

Kirchenchor · (W) Di. 18:30 – 20 Uhr
Info: Christof Struck, Tel.: 05802  4715

 (J) = Gemeindezentrum St. Johannis am Stern, Hagenskamp 4
 (K) = Gemeinderaum Kirchweyhe, Kirchberg 3
(W) = Gemeindezentrum Westerweyhe, Haubenlerche 7

Anzeigen

Apothekerin Silke Habig

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen
Hagenskamp 2 a · 29525 Uelzen

Telefon:  0581  74411

Telefax:  0581  77855

E-Mail:   info@apo-am-stern.de

Internet:  www.apo-am-stern.de

Beratung zu Ihren Arzneimitteln
Wirkungen, Nebenwirkungen, Wechselwirkungen

Homöopathie         pflegende Kosmetik

Naturheilkunde      Impfberatung

Verleih von Medela Milchpumpen
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Taufen (ge)lassen
„Ein Anruf genügt – und alles geht wie von selbst“

Tauferinnerung am 4. und 11. Juni

Die Eltern von Paul, Andrea und Karsten emp-
fanden es schon damals bei der Taufe ihrer 
Tochter Julia (Namen geändert) so: Der gut 
erreichbare Pastor nimmt die Taufmeldung 
unkompliziert am Telefon entgegen. Gemein-
sam wird ein Termin gefunden, Taufpaten 
werden benannt und dann kann die Taufe von 
Raphael im angenehmen Gespräch zu Hau-
se oder auch in der Kirche vorbereitet wer-
den. Auch ein Spruch aus der Bibel ist von der 
Vorschlagsliste leicht gefunden. Nun brau-

chen nur noch die Geburtsurkunde und ggf. 
die Gemeindebescheinigungen der Paten 
beigebracht zu werden – reine Formsache. 

Bei der Taufe von Paul waren sogar 
Gemeindemitglieder beteiligt, um das Tauffest 
unvergessen zu machen. 

Mit Jesus fing es an: Es öffnete sich der 
Himmel und der Heilige Geist kam in Form 
der Taube herab. Und auch bei uns macht Gott 
jedes Mal deutlich: „Du bist mein geliebtes 
Kind, an dem ich Wohlgefallen habe.“

Am Sonntag, 4. Juni, um 10:30 Uhr sind alle 
Getauften (mit ihren Taufkerzen) in die Olden-
städter Kirche zum Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung eingeladen. Dabei können 
auch die Namensvögel der Getauften aus den 
Vorjahren mit nach Hause genommen werden. 

Nach dem Tauferinnerungs-Gottesdienst 
in  Molzen am Sonntag, 11. Juni, um 11 Uhr 
sind alle Besucherinnen und Besucher ein-
geladen, mit dem Fahrrad nach Oldenstadt 
zum Mittagessen zu fahren. Bei einer guten 
Suppe lässt es sich auch näher kommen.

Gemeindefest im Bibelgarten „FreiRaum“
Herzlich eingeladen wird zum Gemeindefest 
am Samstag, 17. Juni, von 10 bis 17 Uhr. 
Neben kulinarischen Köstlichkeiten gibt es 
Musik und Spiel für alle Altersklassen.

10:00 Uhr: Musikalische Eröffnung
11:00 Uhr: Labyrinth-Aktion 
 mit Diakonin Anja Köster-Roes
12:00 Uhr: Bratwürste und Salate
13:00 Uhr: Bibelpflanzen-Quiz für Alt und
 Jung mit schönen Preisen

Bibelpflanzen-Quiz und Kaffee-Zeremonie 
im Bibelgarten „FreiRaum“ (Foto: Schultz)

Radtour zum Ökumenischen Pfingstgottesdienst am 29. Mai
Abfahrt (mit P. Schultz, Oldenstadt): 9:30 Uhr / Gottesdienst (Uelzen, Herzogenplatz): 10 Uhr

5. – 10. Juni: Sammlung der Deutschen Kleiderstiftung
Als Sammelstelle ist in dieser Zeit ein blauer Bauwagen in der Klosterstraße 10 täglich geöffnet.
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Leben in Gottes Hand
Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise
Bibelgarten im historischen Ensemble
Führung nach Vereinbarung
Kontakt: Pastor F.-P. Schultz, Tel.: 97399333

Frauenfrühstück
Do, 9  – 11 Uhr, Gemeindehaus
Anmeldung: Marie-Luise Kablau, Tel.: 43235
Kontakt: Kristina Nenke, Tel.: 43436
Annegret Tissler, Tel.: 43275

Stuhlgymnastik
Do, 9 – 11 Uhr, Gemeindehaus 
(nicht, wenn Frauenfrühstück, s. o.)
Kontakt: Margit Ulrich, Tel.: 42778

Kindergottesdienst
14-tägl. So, 10:30 Uhr, Gemeindehaus 
Kontakt: Petra Kiehl, Tel.: 43124

„Kirchenmäuse“
1. So / Monat, 10 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Petra Kiehl, Tel.: 43124

Besuchsdienstkreis
Kontakt: , Tel.: Annette Engelmann 44093

„GO up!“ – Gospelchor Oldenstadt
monatlich Sa, 13:30 – 17 Uhr, Gemeindehaus 
Kontakt / Infos: Christof Struck, Tel.: 05802 4715

Flötengruppen für Kinder
Mo, 15 Uhr  |  Kontakt: Ruth Ujma, Tel.: 42342

Posaunenchor 
Mo, 19:30 – 21 Uhr
Kontakt: Christin Knobloch, Tel.: 0151 72129256
Anfänger: Mo, 18:30 – 19:30 Uhr
Kontakt: Ernst Gerlach, Tel.: 79884

Uelzer Tafel / Lebensmittelausgabe
Mi und Sa, 13 – 15 Uhr, Bohldamm 65

Parkinson-Selbsthilfegruppe
1. Di / Monat, 15 Uhr, Gemeindehaus
(rollstuhlgerechter Hintereingang)
Kontakt: Christel Müller, Tel.: 05821 43301 
Information: www.parkinson-uelzen.de
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Oldenstadt-Groß Liedern Veranstaltungen

Fahrradtour von Groß Liedern nach Molzen/Oetzen

Herzlichen Dank für das freiwillige Kirchgeld

Am Sonntag, 23. Juli, beginnt um 13:30 Uhr 
eine Fahrradtour zwischen den Gemeinden 
Oldenstadt und Molzen. Startpunkt ist die 
Georgskapelle in Groß Liedern. Dort gibt es 
ein paar Informationen zum Altaraufsatz aus 
dem ausgehenden Mittelalter. Danach führt 
der Weg zur Kirche in Oldenstadt mit einem 
kurzen Blick auf die Altar-Hochkanzel mit 

ihren zeitgenössischen Bildern. Weiter geht 
es zur Molzener Kirche mit dem Kanzel-Bild 
des auferstandenen Christus. 

Nach diesen Erholungspausen endet die 
Tour schließlich beim Kaffee an der Oetzener 
Kirche, wo in einer Abschluss-Andacht der 
dortige mittelalterliche Altaraufsatz betrach-
tet wird. 

Die beim freiwilligen Kirchgeld eingegange-
nen Spenden sind gut angelegt worden: Auf 
der Terrasse im Bibelgarten steht nun eine 
wertige Bankgarnitur und lädt zum Verweilen 
ein. Ebenso haben alle Stühle in der Kirche 
strapazierfähige Kissen mit rutschfester Un-

terlage bekommen. Die Feste und die großen 
christlichen Feiertage können kommen! 

Aus dem aktuellen Konfirmandenjahrgang 
können wir sieben Jugendliche zur Jugend-
leiterschulung entsenden, um Kindergottes-
dienste und Freizeiten begleiten zu lassen.

Nach dem Gottesdienst mit Taufgelegenheit 
am Sonntag, 16. Juli, um 10:30 Uhr am Ol-
denstädter See findet ein kleines Fest statt, 
das vom Oldenstädter Posaunenchor und der 
Jugendband aus Molzen (angefragt) musika-
lisch gestaltet wird. 

Es wird allerlei geboten: Bei Gegrilltem und 
Salaten, Kaffee und Kuchen, Süßem und Ge-
ländespielen kommen sich Alt und Jung aus 
beiden Gemeinden näher. Schön, dass der 
See nach dem regenreichen März wieder 
mehr Wasser hat ...

Taufgelegenheit am O-See 
Oldenstadt und Molzen gestalten gemeinsamen Gottesdienst

Der Gottesdienst mit Taufe zum Auftakt der 
Sommerkirche in der Region Mitte beginnt 
am Sonntag, 9. Juli, um 10:30 Uhr, am Bach 
hinter der Musikschule Oldenstadt. Unter 
Bäumen – wie in einem Naturdom – liegt die 

älteste Taufstelle im Kreis Uelzen (8. Jahrhun-
dert). Bei der Taufe „schaut“ wieder ein alter 
Baum zu – wie eine Mutter, die ihr Kind hält. 
Mit Musik und Gesang freut sich die Gemein-
de Oldenstadt über den Zuwachs. 

Taufe am Bach
Sommerkirchenauftakt mit Open-air-Gottesdienst am 9. Juli in Oldenstadt

Fortsetzung von S. 25 (Gemeindefest):

13:30 Uhr: Kaffee und Kuchen
14:00 Uhr: Gospelchor „GOup!“ 
 Leitung: Christof Struck
14:30 Uhr: Bastel- und Schminktische
 für Kinder

15:00 Uhr:   Kickerturnier mit tollen Preisen,
 Pflanzenbörse, Führungen
 durch den  Bibelgarten
16:30 Uhr: gemeinsames Singen
17:00 Uhr: Ende des Gemeindefestes
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 für Kinder

15:00 Uhr:   Kickerturnier mit tollen Preisen,
 Pflanzenbörse, Führungen
 durch den  Bibelgarten
16:30 Uhr: gemeinsames Singen
17:00 Uhr: Ende des Gemeindefestes
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Seniorengeburtstagskaffee

Neue Wohnung im Pfarrhaus

Am 29. März trafen sich zum ersten Mal nach 
Corona die Geburtstagssenior*innen eines 
Quartals zum fröhlichen Kaffeetrinken. Lange 
hatten alle auf diesen Tag gewartet und so 
war es wenig verwunderlich, dass der große 
Gemeindesaal kaum ausreichte. Mit ca. 60 
Senior*innen trafen sich beide Pastoren auf 
Kaffee und Kuchen. 

Nach einer besinnlichen Andacht über 
Psalm 23 gab es reichlich Kaffee und Kuchen. 
Das Büfett war einfach nicht zu schaffen. 
Danach rissen die Gespräche am Tisch nicht 
mehr ab. Es gab ja so vieles zu erzählen. 
Freunde und Ehepartner*innen waren mitge-
kommen. Es war eine lebendige Gemein-

schaft, die Freude am gegenseitigen Aus-
tausch hatte. Und die beiden Pastoren setz-
ten sich mal hier, mal dort dazu.

In der Mitte der Zeit gab es noch eine amü-
sante Geschichte über die Schwierigkeiten, 
im Museum den Ausgang zu finden.

Als nach 90 Minuten der Nachmittag mit 
dem Vaterunser endete, wollten viele noch 
gar nicht nach Hause. Viele Gespräche wur-
den noch auf der Straße fortgesetzt.

Wir freuen uns, dass dieses Angebot so 
gut angenommen wurde. Und wir freuen uns 
auf das nächste Mal, wenn die Pastoren wie-
der zu Kaffee und Kuchen und gutem Ge-
spräch einladen. 

Seit geraumer Zeit wird im Pfarrhaus in der 
Osterstraße gebaut. Unter dem Dach ent-
steht eine große neue Wohnung. Seit Jahr-
zehnten stand der Raum unter dem Dach leer. 
Nachdem das Dach isoliert und neu einge-
deckt worden ist, gehen die Arbeiten darunter 
weiter. 

Langsam erkennen wir die Konturen, wie 
die Wohnung aussehen soll. Die Wohnung ist 
stadtnah und ist doch von hohen Bäumen um-
geben. Wen die Kirchenglocken von gegen-

über nicht stören, der kann sich hier wohlfüh-
len.

Die Kirchengemeinde hat sich für dieses 
Bauvorhaben entschieden, nachdem das 
Pfarrhaus in der Scharnhorststraße verkauft 
worden war. Durch die Mieteinnahmen kann 
das Geld über Jahrzehnte im Wert erhalten 
werden. Gleichzeitig wird die Bausubstanz 
des großen Hauses gesichert.

Unsere Mieter warten schon auf die Fer-
tigstellung und den Einzug. 

Neues Antependium
Endlich, genau richtig zu Ostern, ist 
das erste neue Antependium ange-
kommen. Die Künstlerin Christina 
Utsch hat die ersten drei Antepen-
dien aus ihrem Berliner Atelier ge-
schickt. Sie sind sehr schlicht gehal-
ten und passen daher gut in unsere 
Kirche. Die „weißen“ Antependien 

werden zu allen Christusfesten un-
seren Altar schmücken. Die nächs-
ten Farben sind Violett, Rot und 
Grün. Zum Schluss wird das große 
Antependium gestaltet, das wäh-
rend des ganzen Jahres an unse-
rem großen Altar hängen wird. Wir 
sind jetzt schon sehr gespannt.
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KU4 startet nach den Sommerferien

KV-Wahl im März 2024

Nach den Sommerferien laden wir alle Kin-
der, die dann in die 4. Grundschulklasse ge-
hen, zum Konfirmandenunterricht (KU4) ein. 

Wir wollen mit den Kindern auf die „Suche 
nach Gott“ gehen. „Wo finde ich Gott?“, „Wie 
erfahre ich von Gott?“, „Was kann ich mit Gott 
machen?“, „Was möchte Gott von mir?“ – Das 
sind einige Fragen, denen wir nachforschen 
werden. Dabei basteln, singen und spielen 
wir.

Zusätzlich laden wir alle KU4-Kinder zum 
Kindergottesdienst ein. Die Familien laden 
wir zum Familiengottesdienst ein. – Zum KU4 
gehört auch das Krippenspiel am Heiligen 
Abend und zum Ende hin ein Bibelabend in 
der Kirche, der bis 22 Uhr dauert.

Alle Kinder, die Interesse haben, können 
im Büro oder auf der Homepage von St. Petri 
(st-petri-uelzen.wir-e.de) Anmeldeformulare 
bekommen.

Auch St. Petri sucht neue leitende Mitarbei-
ter*innen, die bereit sind, Kraft, Zeit und Ideen 
in ihre Kirchengemeinde zu investieren. Ge-
meinsam mit dem Pfarramt leiten die Kir-
chenvorsteher*innen die Kirchengemeinde in 
allen wichtigen Dingen. Einzig in Seelsorge 

und Verkündigung ist die Pastorin / der Pastor 
nur der Bischöfin / dem Bischof verpflichtet. 
Alle anderen Dinge sind im Einvernehmen 
mit dem KV zu ordnen. Das betrifft die Got-
tesdienstordnung ebenso wie die Erneue-
rung von Leuchtmitteln. Die Aufgaben sind 

WG-Week 2023
In St. Petri findet in diesem Jahr wieder die 
WG-Week statt. Das bedeutet, in der Woche 
vom 26. Juni bis zum 2. Juli lebt eine Gruppe 
Jugendlicher im Gemeindehaus. – Wer jetzt 
in den Kalender schaut, wird mer-
ken: Da sind ja noch gar keine 
Ferien! Genau das ist das Beson-
dere an dem Projekt: Die Teilneh-
menden gehen zur Schule und zu 
ihren anderen Aktivitäten, aber an-
statt danach nach Hause zu gehen, 
geht es ins Gemeindehaus. „Dort 
chillen wir gemeinsam in den Hängematten, 
machen Hausaufgaben und kochen. Dazu 
verbringen wir die Nachmittage und Abende 
mit kreativen Aktionen, Andachten und dem 
Vorbereiten des Abschlussgottesdienstes, der 

am Sonntag, 2. Juli um 10 Uhr in St. Petri 
stattfindet. So wird eine eigentlich ,ganz nor-
male Schulwoche‘ zu einer besonderen Erfah-
rung unserer Gemeinschaft, unseres Glau-

bens und unserer Selbstständig-
keit“, berichtet die Orga-Gruppe. 
Denn initiiert, geplant und durchge-
führt wird dieses Projekt von den Ju-
gendlichen ganz allein. Sie haben 
die Aktion gestartet, koordinieren 
die Finanzierung und werden die 
Woche gestalten. – Teilnehmen dür-

fen Jugendliche ab der Konfirmation. Der Teil-
nahmebeitrag wird voraussichtlich 30 Euro 
betragen. Wer gerne dabei sein möchte, kann 
sich über den QR-Code anmelden. – Bei Fra-
gen: leona.grossmann@outlook.de

Anzeigen
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Leben in Gottes Hand  – Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise
Kirchenchor • Di, 19:30 – 21 Uhr
Erika Iwanow
Kinderchor • Mi, 16:15 – 17 Uhr
Katharina Lipinsky
Jugendchor • Mo, 17:15 – 18 Uhr
Katharina Lipinsky
Kindergottesdienst • Sa, 10:30 Uhr
(Aushang) / Katharina Lipinsky 
und P. Christoph Scharff-Lipinsky
Gottesdienst im Wichern-Haus 
1. Mi im Monat, 15:30 Uhr
P. Armin Sauer (Tel.: 97355492)
Bibelexkursion • monatlich, Mo, 19:30 Uhr, 
P. Christoph Scharff-Lipinsky (Tel.: 9487707)
Jugendgruppe • 14-täglich, Mi, 19:00 Uhr
Leona Großmann (Tel.: 0176 53358340)
Trainee-Gruppe • monatlich, Di, 17 – 19 Uhr, 
P. Christoph Scharff-Lipinsky (Tel.: 9487707)

Männerkreis • 4. Mi im Monat, 19 Uhr
Info: Kirchenbüro (Tel.: 73639)
Frauenkreis • 3. Mi im Monat, 15 Uhr,
Elisabeth Garlipp (Tel:.16138), 
Marlies Sievers (Tel.: 2815), 
Gerlind Widling (Tel.: 16855)
Tanz mit, bleib fit • monatl. Mo, 14:30 Uhr

05.06. / 03.07. / 07.08.Termine: 
Christiane Timm (Tel.: 73049)
Strick-Café • monatl. Fr, 14:30 Uhr
Gemeinderaum Osterstr. 18
Termine: 23.06. / 21.07. / 18.08.
Roswitha Machel (Tel.: 30634)
Meditationsgruppe • 14-tägl. Mi, 19:30 Uhr
P. Armin Sauer (Tel.: 97355492)
Mittagstisch • Mo, 12:30 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)
Uelzer Tafel (in St. Petri) • Mi, 13:30 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)

vielfältig. Im Wesentlichen kommt es aber da-
rauf an, die Kirchengemeinde im Fluss der Zeit 
auf Kurs zu halten. Die frohe Botschaft 
unseres Gottes soll für alle Men-
schen hörbar und erlebbar blei-
ben. Da helfen gut ausgestat-
tete Räume ebenso wie tolle 
Angebote für Kinder und Ju-
gendliche. 

Die St.-Petri-Kirchenge-
meinde arbeitet im Verbund mit 
den Nachbargemeinden. Alle Ge-
meinden der Region Mitte teilen sich zu-
künftig z. B. eine Diakon*innen-Stelle für die 

Kinder- und Jugendarbeit. Aber auch ein ge-
meinsamer Gemeindebrief erscheint seit Jah-

ren. Und einige Gemeinden fahren auf 
gemeinsame Konfirmandenfahrt. 

So wollen wir die Aufgaben, 
die wir haben, in der Gemein-
schaft gut erfüllen, damit mög-
lichst viele Menschen in Uel-
zen an den Angeboten der 
Kirchengemeinden teilnehmen 

können. 
Wir würden uns freuen, wenn 

Sie bereit wären, uns bei diesen viel-
fältigen Aufgaben zu unterstützen.

Fortsetzung von S. 31:

St. Petri Aktuell

A
nzeige
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Konfirmation in St. Marien Uelzen und Veerßen

Einladung zum Konfirmandenunterricht!

4. Klasse? Konfizeit!
Jetzt für den KU4 anmelden

Bereits mit der 4. Klasse beginnt in St. Marien Uelzen und Veerßen das erste Konfirman-
denjahr. Nach drei Jahren Pause geht es weiter mit dem Konfirmandenunterricht für die 
Achtklässler bis zur Konfirmation. Deshalb unterscheiden wir zwischen „KU4" und „KU8".

Gehst du nach den Sommerferien in die 
4. Klasse? Dann bist du herzlich zu unserem 
Konfirmandenunterricht (kurz „KU4“) einge-
laden. 
Wir beginnen mit dem Begrüßungstag am 
9. September und treffen uns von da an bis 
zu den nächsten Sommerferien jeden Diens-
tag und wollen zusammen spielen, singen 
und auch so manches Geheimnis rund um 
Gott und Bibel lüften. Wir wollen als Gruppe 
aufeinander achten und viele schöne Mo-
mente erleben. – Sei dabei!

Anmeldung im Kirchenbüro, auf unserer In-
ternetseite „www.st-marien-uelzen.de“ oder 
bei Diakonin Carolin Höft (Tel.: 97382744)

Diakonin Carolin Höft

Anzeigen

KU4
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Am 30. Juni um 18 Uhr feiern wir wieder ein 
Danke-Fest mit allen Mitarbeitenden. Auf der 
Wiese hinter dem Veerßer Gemeindehaus 
(Soltauer Straße 19) wollen wir gemeinsam 
grillen, feiern und die Gelegenheit nutzen, uns 
bei allen Mitarbeitenden zu bedanken. Selbst-
verständlich wird vom St.-Marien-Team wie-
der ein kleines Theaterstück aufgeführt. Für un-
sere Planung bitten wir um frühzeitige An-
meldung im Kirchenbüro.

Der erste Schultag steht an – 
ein aufregender Tag für jedes 
Kind und für alle Eltern! Da tun 
ein bisschen Mut und Besin-
nung gut. Deswegen laden wir 
am Samstag, 19. August, um 
10 Uhr zu einem Schulanfänger-
gottesdienst in die St.-Marien-
Kirche Uelzen ein. 

Um 9:30 Uhr findet in der Veerßer Kirche 
der Einschulungsgottesdienst für die Schul-

anfänger der Grundschule in 
Veerßen statt. 

Zusammen Gottes Segen 
spüren, ermutigende Worte hö-
ren und gestärkt in die Schulzeit 
starten, dazu laden wir alle Kin-
der, Familien, Verwandte und 
Neugierige ein!

Pastorin Iris Junge und 
Pastorin Dorothea Mecking

Veranstaltungen St. Marien Uelzen und Veerßen

Mit kleinen und großen Leuten fröhliche Lie-
der singen, mit allen Sinnen biblische Ge-
schichten erleben und sich über-
raschen lassen. 

Dafür stehen unsere Familien-
gottesdienste. Also, ob jung oder alt: 
Seien Sie dabei!

Sonntag, 2. Juli, 10:30 Uhr: Tauffest auf der 
Wiese hinter der Veerßer Kirche (s. S. 37)

Sonntag, 16. Juli, 10:30 Uhr, St.-Marien-
Kirche Uelzen: Abschluss der Kinderferien-

kirche
Sonntag, 10. September, 10:30 Uhr, 
St. Marien Veerßen: Begrüßung der 

neuen KU4-Gruppe

St. Marien Uelzen und Veerßen Veranstaltungen

8. Klasse? Konfizeit und Konfirmation! Open-air-Tauffest am 2. Juli in Veerßen

Kinderferienkirche im Juli
Buntes Programm in der ersten Ferienwoche

Save the Dates: Unsere Familiengottesdienste

Sommerfest für alle Mitarbeitenden

Einschulungsgottesdienst am 19. August 

Vom 10. bis 14. Juli geht es rund in St. Ma-
rien: Täglich von 8 bis 14 Uhr bietet das 
Jugendteam mit Diakonin Carolin Höft Spiel, 
Spaß und gute Gemeinschaft! 

Wir werden zusammen essen, singen, be-
ten und sogar einen Überraschungsausflug 
machen. Am Sonntag, 16. Juli, um 10:30 Uhr 
feiern wir einen fröhlichen Abschlussgottes-
dienst. Jetzt noch schnell anmelden, die 
Plätze sind begrenzt! 

Für: Kinder zwischen 6 und 10 Jahren
Kosten: 35 Euro (Bezuschussung nach Rück-
sprache möglich). In den Kosten sind Früh-
stück, warmes Mittagessen, Material und die 
Ausflugskosten enthalten.
Mehr Informationen und Anmeldung bei 
Diakonin Carolin Höft

Du kommst nach den Sommerferien in die 
8. Klasse und möchtest im nächsten Jahr 
gerne konfirmiert werden? Dann bist du hier 
genau richtig! 

„KU8“ beginnt gleich nach den Sommer-
ferien und zwar am 26. August um 10 Uhr im 
Martin-Luther-Haus. Los geht’s mit den Kon-
fis und im Anschluss gibt es für die Eltern 
Infos rund um die Konfirmandenzeit.

Am folgenden Tag, Sonntag, 27. August, 
findet um 10:30 Uhr euer Begrüßungsgottes-

dienst in St. Marien Uelzen statt, in dem wir 
euch willkommen heißen.

Im KU8 geht es um euch, um euer Leben, 
eure Fragen, eure Träume, euren Glauben. 
Dafür nehmen wir uns Zeit und treffen uns 
wöchentlich jeden Donnerstag ab 15 Uhr im 
Martin-Luther-Haus. Ich freue mich auf euch 
und auf unsere gemeinsame Zeit!

Anmeldung im Kirchenbüro oder auf unserer 
Internetseite „www.st-marien-uelzen.de“

Die Sonne scheint. Die Kinder spielen auf 
dem Rasen. Die Erwachsenen haben auf Bän-
ken Platz genommen. Es wird gesungen, ge-
lacht, gefeiert: Tauffest in Veerßen! Ein be-
sonderes Erlebnis, nicht nur für die Tauffami-
lien. 

Auch in diesem Jahr wollen wir – die 
Kirchengemeinden St. Marien Uelzen und 
Veerßen – wieder einen gemeinsamen Fami-
liengottesdienst auf der Wiese hinter der 
Veerßer Kirche feiern. Um 10:30 Uhr geht es 
los! Im Anschluss gibt es einen kleinen Emp-
fang mit allen Gästen.

Wenn Sie diese besondere Taufgelegenheit 
für sich oder für Ihr Kind wahrnehmen möch-
ten … wunderbar! – Nähere Informationen 
und Anmeldungen zur Taufe erhalten Sie in 
unserem Kirchenbüro (Tel.: 5115).

Foto: privat

Foto: Rädecke

Pastorin Iris Junge
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Fahrrad-Pilgern
Zusammen mit dem Fahrrad-Club Uelzen e. V. 
werden wir am Sonntag, 10. September, im 
Anschluss an den um 10:30 Uhr beginnen-
den Gottesdienst die Fahrräder „satteln“ 
und gemeinsam u. a. „Kirchen und Kapellen“ 
ansteuern. Nach einem kurzen, geistlichen 
Impuls radeln wir weiter. 
Die Leitung übernehmen Jürgen Vehlow, 
1. Vorsitzender des Fahrrad-Clubs
Uelzen, und Pastorin Iris Junge.

Jubelkonfirmation am 24. September
Und wann war Ihre Konfirmation? – Gemein-
sam mit den Jubilaren wollen wir am Sonn-
tag, 24. September, in St. Ma-
rien Uelzen die Goldene und 
Diamantene Konfirmation fei-
ern. Alle, die vor 50 Jahren 
(1973) oder 60 Jahren (1963) 
in unserer Kirche konfirmiert 
worden sind, laden wir zu die-
sem Fest herzlich ein. 

Der Gottesdienst beginnt 
um 10:30 Uhr. Wir treffen uns 
um 10 Uhr im Martin-Luther-
Haus und ziehen dann gemein-
sam zum Festgottesdienst in 
die Kirche ein.

Am Nachmittag wird es Zeit 
und Gelegenheit für Begeg-
nungen und Erinnerungen bei 
Kaffee und Kuchen im Martin-
Luther-Haus geben. 

Wir haben nach so vielen Jahrzehnten 
nur noch von wenigen ehemaligen Konfirman-

dinnen und Konfirmanden die 
aktuellen Adressen. Wir freuen 
uns über jede Unterstützung, da-
mit unsere Einladungen jede 
Jubilarin und jeden Jubilar er-
reichen. – Wenden Sie sich 
gerne ans Kirchenbüro, wenn 
Sie uns helfen können. 

Und wenn Sie woanders 
konfirmiert worden sind, heute 
aber in Uelzen leben, oder wenn 
Sie in diesem Jahr ein höheres 
rundes Konfirmationsjubiläum 
begehen, dann können Sie ger-
ne bei uns mitfeiern. Sagen Sie 
uns einfach Bescheid. Sie er-
reichen unser Kirchenbüro un-
ter der Telefonnummer 5115.
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41

„mittendrin“ · 2-2023

40

„mittendrin“ · 2-2023 Leben in Gottes Hand St. Marien Uelzen und VeerßenSt. Marien Uelzen und Veerßen Musik-Veranstaltungen

Leben in Gottes Hand 
Amtshandlungen in St. Marien Uelzen

Leben in Gottes Hand
Amtshandlungen in St. Marien Veerßen

Musizierstunde der 
Singschule an St. Marien
Am Sonntag, 2. Juli, um 15 Uhr laden die 
Chöre der Singschule an St. Marien mit ihren 
Chorleiterinnen und -leitern zu einer öffent-
lichen Musizierstunde in die St.-Marien-Kir-
che ein. Sie präsentieren den Eltern und allen 
Interessierten einen musikalischen Quer-
schnitt dessen, was sie in der ersten Hälfte 
dieses Jahres erarbeitet haben. – Der Eintritt 
zu diesem Konzert ist frei.

12

O
R
G
E
L

Jeden Mittwoch um 12 Uhr 
läuten in St. Marien Uelzen die 
Glocken und laden bis zum 
Erntedankfest jeweils zu einer 

Andacht mit 20 Minuten Or-

gelmusik und einer kurzen 

Besinnung und zum Innehal-
ten in der Mitte der Woche ein.

A
nzeige

A
nzeige
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Gruppen und Kreise in St. Marien Uelzen und Veerßen

Rund um die Gottesdienste

Gottesdienste
St. Marien Veerßen: i. d. R. So, 9:30 Uhr 
oder 18 Uhr (Abendgd., ca. einmal im Monat)
St. Marien Uelzen: So, 10:30 Uhr

Fahrdienst zum Gottesdienst
1. So im Monat (St. Marien Uelzen)
Anm. bis Do im Kirchenbüro, Tel.: 5115

Morgenandacht
Di, 08:30 Uhr, Dreikönigskapelle 
in der St.-Marien-Kirche Uelzen

Kinder und Jugend

Minikirche, Kinderkirche, Jugendgruppe
Info: Diakonin Carolin Höft, Tel.: 97382744

Aktionsgruppen

Besuchsdienst-Kreis St. Marien Uelzen
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Besuchsdienst St. Marien Veerßen
Info: Kirchenbüro, Tel.: 5115, und Pastorin
Dr. Dorothea Mecking, Tel.: 05821 9925000

Weltladen-Gruppe
Info: Barbara Masché, Tel.: 14163

Südafrika-Kreis
(nach Absprache)
Info: Kirchenbüro, Tel.: 5115

Uelzer Tafel / Mittagstisch
Di, 12 – 13 Uhr, Martin-Luther-Haus
Info: Annegret Treptow, Tel.: 42500, 
Helke Bredenschey, Tel.: 42056

Gesprächskreise

Seniorenkreis 
in St. Marien Uelzen
i. d. R. 1. Mi, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Termine: 07.06. / 05.07. / 02.08.
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Gemeindenachmittag
in St. Marien Veerßen
Mi, 14.06., 14:30 Uhr, Gemeindehaus
mit Pn. Dr. Dorothea Mecking
Kontakt: Waltraud Eggert, Tel.: 5139

Frauenfrühstück
in St. Marien Veerßen
1. Do, 09:30 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Grete Dreger, Tel.: 3894155

Kirchenmusik

St.-Marien-Kantorei
Mi, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Seniorenkantorei St. Marien
Do, 17:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Gottesdienstchor an St. Marien
Martin-Luther-Haus
(Termine auf Anfrage, monatlich)
Info: Johannes Dress, dress@selk.de

Singschule an St. Marien
Fr, ab 15 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz & Team
Info: Kantor Erik Matz, Tel.: 77762
Internet: www.marienchoere-ue.de

Anzeige
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m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)  |  immer aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de

 

  

Johannis-und-Georgs-

K = Kirchweyhe, Georgskirche 
W  = Westerweyhe, 

  Gemeindezentru m 

Kirchengemeinde Uelzen 

J  =  St.-Johannis-Kirche 
GH  =  Gemeindehaus 

  Hagenskamp 4

Oldenstadt-Groß Liedern 

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

  St. Petri Uelzen 

G =  St.-Gertruden-Kapelle 
W    =  Wichern-Haus

St. Marien Uelzen 

MLH = Martin-Luther-Haus 

St. Marien Veerßen 

GH = Gemeindehaus GH  = Gemeindehaus  

 

So, 28.05. 
Pfingsten 

11:15 (K) Gd. m. A.,  
P. Heine 

10:00 (J) Gd. m. A.,  
P. Heine 

10:30 (GH) KiGo 
10:30 (O) Gd.,m.T.  
17:00 (GL) Musik-Gd. Chr. 
Struck, beide P. Schultz

  10:00 Festgd., P. Sauer 10:30 Festgd., Pn. Mecking
 

09:30 Festgd., Pn. Mecking So, 28.05. 
Pfingsten 

Mo, 29.05. 
Pfingsten 

10:00 (Festzelt auf dem Herzogenplatz) Ökum. Fest-Gd., ACK-Team   10:00 (Festzelt auf dem Herzogenplatz) Ökum. Fest-Gd., ACK-Team  Mo, 29.05. 
Pfingsten

Sa, 03.06. 10:00 (W) KiGo      18:00 Abendgd. m. A. zur 
Konfirmation, Pn. Junge 

 Sa, 03.06. 

So, 04.06. 10:00 (W) Gd., P. Hillmer 11:15 (J) Gd., P. Hillmer 10:00 (GH) Kirchenmäuse 
10:30 (O) Tauferinnerung 
(eigene Kerze), P . Schultz

  10:00 Fam.-Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Konfirmation,  
Pn. Junge 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 04.06. 

Mi, 07.06.       15:30 (W) Gd., P. Sauer    Mi, 07.06. 

So, 11.06. 14:00 (W) Familien-Tag, 
anschl. Andacht, P. Hillmer 

10:00 (J) Gd., P. Heine 10:30 (GH) KiGo 
13:00 (GH) Mittagessen 

  10:00 Gd. m. A., P. Sauer 10:30 Gd. m. A.,  
Pn. Mecking 

10:30 Konfirmation,  
Pn. Junge 

So, 11.06. 

Fr, 16.06.      19:00 (G) Taizé-Andacht, 
Dn. Köster-Roes, P. Sauer 

  Fr, 16.06. 

Sa, 17.06.   10:00 (Bibelgarten) Gd., 
P. Schultz; Gemeindefest  

   09.30 Kinderkirche,  
Dn. Höft und Team 

 Sa, 17.06. 

So, 18.06. 10:00 (W, Campingplatz) Tauf-Gd. im Schwimmbad, 
P. Hillmer  

 17:00 (GL) Musik-Gd.,  
Chr. Struck, P. Schultz 

  10:00 Gd., P. Scharff-
Lipinsky 

 So, 18.06. 

Sa, 24.06. 10:00 (W) KiGo 18:00 (J) Gd. m. A. zur 
Konfirmation, P. Heine

     14:00 KU4-Abschlussgd., 
Dn. Höft

Sa, 24.06. 

So, 25.06. 10:00 (K) Gd., L. Schwarz 10:00 (J) Konfirmation,  
P. Heine

10:30 (GH) KiGo 
10:30 (O) Gd., Ln. Körtke

  18:00 Abend-Gd.,  
P. Scharf f-Lipinsky 

10:30 Gd., Pn. Mecking

 18:00 Abendgd m. A..,  
Pn. Junge

So, 25.06. 

Fr, 30.06. 17:00 (J) Gd. m. A. zur 
Konfirmation, P. Hillmer 

       Fr. 30.06. 

Sa, 01.07. 10:00 + 12:00 (K) Konfir-
mationen, P. Hillmer, Chor

       Sa, 01.07. 

So, 02.07. 10:00 (K) Konfirmation,  
P. Hillmer, Chor  

10:00 (J) Gd. m. A.,  
P. Heine 

10:30 (O) Gd., Verabschie-
dung KU4, P. Schultz 

  10:00 Jugend-Gd.,  
Lektorin Leona Großmann 

10:30 (Wiese an der Veerßer Kirche)  
Open-air-Familiengd. m. T., Pn. Mecking, Pn. Junge 

So, 02.07. 

Mi, 05.07.     
  

15:30 (W) Gd., P. Sauer    Mi, 05.07. 

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergottesdienst   P./Pn. = Pastor/in   L./Ln. = Lektor/in   D./Dn. = Diakon/in

10:30 Gd. „2. Programm“, 
Pn. Junge

 

09:30 Gd., Pn. Mecking
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„mittendrin“ · 2-2023Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –  –  alle Termine unter Vorbehalt  –                    Gottesdienste im Überblick

m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)  |  immer aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de

 

  

Johannis-und-Georgs-

K = Kirchweyhe, Georgskirche 
W  = Westerweyhe, 

  Gemeindezentru m 

Kirchengemeinde Uelzen 

J  =  St.-Johannis-Kirche 
GH  =  Gemeindehaus 

  Hagenskamp 4

Oldenstadt-Groß Liedern 

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

  St. Petri Uelzen 

G =  St.-Gertruden-Kapelle 
W    =  Wichern-Haus

St. Marien Uelzen 

MLH = Martin-Luther-Haus 

St. Marien Veerßen 

GH = Gemeindehaus GH  = Gemeindehaus  

 

So, 28.05. 
Pfingsten 

11:15 (K) Gd. m. A.,  
P. Heine 

10:00 (J) Gd. m. A.,  
P. Heine 

10:30 (GH) KiGo 
10:30 (O) Gd.,m.T.  
17:00 (GL) Musik-Gd. Chr. 
Struck, beide P. Schultz

  10:00 Festgd., P. Sauer 10:30 Festgd., Pn. Mecking
 

09:30 Festgd., Pn. Mecking So, 28.05. 
Pfingsten 

Mo, 29.05. 
Pfingsten 

10:00 (Festzelt auf dem Herzogenplatz) Ökum. Fest-Gd., ACK-Team   10:00 (Festzelt auf dem Herzogenplatz) Ökum. Fest-Gd., ACK-Team  Mo, 29.05. 
Pfingsten

Sa, 03.06. 10:00 (W) KiGo      18:00 Abendgd. m. A. zur 
Konfirmation, Pn. Junge 

 Sa, 03.06. 

So, 04.06. 10:00 (W) Gd., P. Hillmer 11:15 (J) Gd., P. Hillmer 10:00 (GH) Kirchenmäuse 
10:30 (O) Tauferinnerung 
(eigene Kerze), P . Schultz

  10:00 Fam.-Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Konfirmation,  
Pn. Junge 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 04.06. 

Mi, 07.06.       15:30 (W) Gd., P. Sauer    Mi, 07.06. 

So, 11.06. 14:00 (W) Familien-Tag, 
anschl. Andacht, P. Hillmer 

10:00 (J) Gd., P. Heine 10:30 (GH) KiGo 
13:00 (GH) Mittagessen 

  10:00 Gd. m. A., P. Sauer 10:30 Gd. m. A.,  
Pn. Mecking 

10:30 Konfirmation,  
Pn. Junge 

So, 11.06. 

Fr, 16.06.      19:00 (G) Taizé-Andacht, 
Dn. Köster-Roes, P. Sauer 

  Fr, 16.06. 

Sa, 17.06.   10:00 (Bibelgarten) Gd., 
P. Schultz; Gemeindefest  

   09.30 Kinderkirche,  
Dn. Höft und Team 

 Sa, 17.06. 

So, 18.06. 10:00 (W, Campingplatz) Tauf-Gd. im Schwimmbad, 
P. Hillmer  

 17:00 (GL) Musik-Gd.,  
Chr. Struck, P. Schultz 

  10:00 Gd., P. Scharff-
Lipinsky 

 So, 18.06. 

Sa, 24.06. 10:00 (W) KiGo 18:00 (J) Gd. m. A. zur 
Konfirmation, P. Heine

     14:00 KU4-Abschlussgd., 
Dn. Höft

Sa, 24.06. 

So, 25.06. 10:00 (K) Gd., L. Schwarz 10:00 (J) Konfirmation,  
P. Heine

10:30 (GH) KiGo 
10:30 (O) Gd., Ln. Körtke

  18:00 Abend-Gd.,  
P. Scharf f-Lipinsky 

10:30 Gd., Pn. Mecking

 18:00 Abendgd m. A..,  
Pn. Junge

So, 25.06. 

Fr, 30.06. 17:00 (J) Gd. m. A. zur 
Konfirmation, P. Hillmer 

       Fr. 30.06. 

Sa, 01.07. 10:00 + 12:00 (K) Konfir-
mationen, P. Hillmer, Chor

       Sa, 01.07. 

So, 02.07. 10:00 (K) Konfirmation,  
P. Hillmer, Chor  

10:00 (J) Gd. m. A.,  
P. Heine 

10:30 (O) Gd., Verabschie-
dung KU4, P. Schultz 

  10:00 Jugend-Gd.,  
Lektorin Leona Großmann 

10:30 (Wiese an der Veerßer Kirche)  
Open-air-Familiengd. m. T., Pn. Mecking, Pn. Junge 

So, 02.07. 

Mi, 05.07.     
  

15:30 (W) Gd., P. Sauer    Mi, 05.07. 

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergottesdienst   P./Pn. = Pastor/in   L./Ln. = Lektor/in   D./Dn. = Diakon/in

10:30 Gd. „2. Programm“, 
Pn. Junge

 

09:30 Gd., Pn. Mecking
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„mittendrin“ · 2-2023Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –
 

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergottesdienst   P./Pn. = Pastor/in   L./Ln. = Lektor/in   D./Dn. = Diakon/in

 –  alle Termine unter Vorbehalt  –                    Gottesdienste im Überblick

m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)  |  immer aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de

So
mmerk

irc
he

   

 

  

Johannis-und-Georgs-

K = Kirchweyhe, Georgskirche 
W  = Westerweyhe, 

  Gemeindezentru m 

Kirchengemeinde Uelzen 

J  =  St.-Johannis-Kirche 
GH  =  Gemeindehaus 

  Hagenskamp 4

Oldenstadt-Groß Liedern 

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

  St. Petri Uelzen 

G =  St.-Gertruden-Kapelle 
W    =  Wichern-Haus

St. Marien Uelzen 

MLH = Martin-Luther-Haus 

St. Marien Veerßen 

GH = Gemeindehaus GH  = Gemeindehaus  

So, 09.07.   10:00 (GH) Kirchenmäuse 
10:30 (O) Sommerkirche: 
Open-Air-Gd. m. T.  
am Bach, P. Schultz

   10:30 Sommerkirche:10:00 (W) Zelt-Gd.,  
Gd., P. HeineP. Sauer

anschl. Bewirtung
 

 So, 09.07. 

Fr, 14.07.      19:00 (G) Taizé-Andacht, 
Dn. Köster-Roes, P. Sauer 

  Fr, 14.07. 

So, 16.07.   10:30 (O-See) Tauf-Gd., 
m. T., P. Schultz, 
Anschließend: Fest 

   10:30 Sommerkirche: 
Gd., Abschluss der Kinder-
ferienkirche, P. Scharff-
Lipinsky, Dn. Höft 

10:30 Sommerkirche: 
Gd., Pn. Mecking 

So, 16.07. 

So, 23.07.  10:30 (J) Sommerkirche: 
Gd., P. Heine

    10:30 Sommerkirche: 
Gd., Pn. Mecking 

 So, 23.07. 

So, 30.07.      10:30 Sommerkirche:  
Gd., P. Sauer

10:30 Sommerkirche: Gd. 
Pn. Neubauer, Pn. Junge

 So, 30.07. 

Mi, 02.08.   15:30 (W) Gd., P. Sauer   Mi, 02.08.

So, 06.08. 10:30 (W) Sommerkirche: 
Open-air-Gd., P. Hillmer

     10:30 (Herzogenplatz) Gd. 
zum Stadtfest, Pn. Junge 

 So, 06.08. 

So, 13.08.       10:30 Sommerkirche: 
Gemeinsamer Abschluss-
Gd., P. Sauer, Pn. Junge  

 So, 13.08. 

Fr, 18.08.      19:00 (G) Taizé-Andacht, 
Dn. Köster-Roes, P. Sauer

 

  Fr, 18.08. 

Sa. 19.08.    
  

09:00 Einschulungs-Gd., 
P. Scharff-Lipinsky 

10:00 Einschulungs-Gd., 
Pn. Junge

 

09:30 Einschulungs-Gd., 
Pn. Mecking

 

Sa, 19.08. 

So, 20.08. 10:00 (K) Gd./Begr. der 
neuen Konf., P. Hillmer 

10:00 (J) Gd./Begr. der 
neuen Konf., P. Heine 

11:00 (Molzen) Gd., 
Begrüßung KU4, P. Schultz

  
10:00 Gd., P. Sauer 10:30 Gd., Pn. Mecking 09:30 Gd., Pn. Mecking So, 20.08. 

So, 27.08. 10:00 (Stadtforst, Krüger-Teiche/Bestattungswald)
 

Wald-Gd. m. T., P. Heine 
10:30 (O) Gd., Begrüßung 
KU4, P. Schultz

 
  

18:00 Abend-Gd., P. Sauer 10:30 Gd. „2. Programm“,
Begrüßung KU8, Pn. Junge

 

18:00 Abendgd. m. A.,  
Pn. Junge

 

So, 27.08. 

Sa, 02.09. 10:00 (W)
 
KiGo

 
 Sa, 02.09.

So, 03.09. 10:00 (K) Gospel-Gd.,  
P. Hillmer  

10:00 (J) Gd. m. A.,  
P. Heine 

10:00 (GH) Kirchenmäuse 
10:30 (O) Gd., Begrüßung 
KU8, P. Schultz

 

  
10:00 Gd. m. A.,  
P. Scharff-Lipinsky 

16:00 Gd./ Einführung von 
Pröpstin Vielhauer, Regio-
nalbischof Dr. Brandy, 
anschl. Empfang

 

 So, 03.09. 

17:00 (O) Einschulungsgd., 
P. Schultz



47

„mittendrin“ · 2-2023

46

„mittendrin“ · 2-2023Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –
 

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergottesdienst   P./Pn. = Pastor/in   L./Ln. = Lektor/in   D./Dn. = Diakon/in

 –  alle Termine unter Vorbehalt  –                    Gottesdienste im Überblick

m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)  |  immer aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de

So
mmerk

irc
he

   

 

  

Johannis-und-Georgs-

K = Kirchweyhe, Georgskirche 
W  = Westerweyhe, 

  Gemeindezentru m 

Kirchengemeinde Uelzen 

J  =  St.-Johannis-Kirche 
GH  =  Gemeindehaus 

  Hagenskamp 4

Oldenstadt-Groß Liedern 

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

  St. Petri Uelzen 

G =  St.-Gertruden-Kapelle 
W    =  Wichern-Haus

St. Marien Uelzen 

MLH = Martin-Luther-Haus 

St. Marien Veerßen 

GH = Gemeindehaus GH  = Gemeindehaus  

So, 09.07.   10:00 (GH) Kirchenmäuse 
10:30 (O) Sommerkirche: 
Open-Air-Gd. m. T.  
am Bach, P. Schultz

   10:30 Sommerkirche:10:00 (W) Zelt-Gd.,  
Gd., P. HeineP. Sauer

anschl. Bewirtung
 

 So, 09.07. 

Fr, 14.07.      19:00 (G) Taizé-Andacht, 
Dn. Köster-Roes, P. Sauer 

  Fr, 14.07. 

So, 16.07.   10:30 (O-See) Tauf-Gd., 
m. T., P. Schultz, 
Anschließend: Fest 

   10:30 Sommerkirche: 
Gd., Abschluss der Kinder-
ferienkirche, P. Scharff-
Lipinsky, Dn. Höft 

10:30 Sommerkirche: 
Gd., Pn. Mecking 

So, 16.07. 

So, 23.07.  10:30 (J) Sommerkirche: 
Gd., P. Heine

    10:30 Sommerkirche: 
Gd., Pn. Mecking 

 So, 23.07. 

So, 30.07.      10:30 Sommerkirche:  
Gd., P. Sauer

10:30 Sommerkirche: Gd. 
Pn. Neubauer, Pn. Junge

 So, 30.07. 

Mi, 02.08.   15:30 (W) Gd., P. Sauer   Mi, 02.08.

So, 06.08. 10:30 (W) Sommerkirche: 
Open-air-Gd., P. Hillmer

     10:30 (Herzogenplatz) Gd. 
zum Stadtfest, Pn. Junge 

 So, 06.08. 

So, 13.08.       10:30 Sommerkirche: 
Gemeinsamer Abschluss-
Gd., P. Sauer, Pn. Junge  

 So, 13.08. 

Fr, 18.08.      19:00 (G) Taizé-Andacht, 
Dn. Köster-Roes, P. Sauer

 

  Fr, 18.08. 

Sa. 19.08.    
  

09:00 Einschulungs-Gd., 
P. Scharff-Lipinsky 

10:00 Einschulungs-Gd., 
Pn. Junge

 

09:30 Einschulungs-Gd., 
Pn. Mecking

 

Sa, 19.08. 

So, 20.08. 10:00 (K) Gd./Begr. der 
neuen Konf., P. Hillmer 

10:00 (J) Gd./Begr. der 
neuen Konf., P. Heine 

11:00 (Molzen) Gd., 
Begrüßung KU4, P. Schultz

  
10:00 Gd., P. Sauer 10:30 Gd., Pn. Mecking 09:30 Gd., Pn. Mecking So, 20.08. 

So, 27.08. 10:00 (Stadtforst, Krüger-Teiche/Bestattungswald)
 

Wald-Gd. m. T., P. Heine 
10:30 (O) Gd., Begrüßung 
KU4, P. Schultz

 
  

18:00 Abend-Gd., P. Sauer 10:30 Gd. „2. Programm“,
Begrüßung KU8, Pn. Junge

 

18:00 Abendgd. m. A.,  
Pn. Junge

 

So, 27.08. 

Sa, 02.09. 10:00 (W)
 
KiGo

 
 Sa, 02.09.

So, 03.09. 10:00 (K) Gospel-Gd.,  
P. Hillmer  

10:00 (J) Gd. m. A.,  
P. Heine 

10:00 (GH) Kirchenmäuse 
10:30 (O) Gd., Begrüßung 
KU8, P. Schultz

 

  
10:00 Gd. m. A.,  
P. Scharff-Lipinsky 

16:00 Gd./ Einführung von 
Pröpstin Vielhauer, Regio-
nalbischof Dr. Brandy, 
anschl. Empfang

 

 So, 03.09. 

17:00 (O) Einschulungsgd., 
P. Schultz
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„mittendrin“ · 2-2023So erreichen Sie uns

Bankverbindung/Spendenkonto: Kirchenkreisamt Uelzen, IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88

Ev.-luth. Johnnis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen  ·  https://johannis-und-georg.wir-e.de

Pfarramt I: Pastor Hans-Heinrich Heine, Tel.: 2339, hans-heinrich.heine@kirche-uelzen.de
Pfarramt II: Pastor Ulrich Hillmer, Tel.: 97398009, Mobil: 0176 46669425, ulrich.hillmer@evlka.de   
Kirchenvorstand: Vorsitz: P. Hans-Heinrich Heine, Stellvertretung: Jan Zahrte

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oldenstadt-Groß Liedern
https://kirche-oldenstadt.wir-e.de

Pfarramt: Pastor Frank-Peter Schultz, 
Klosterstr. 10 a, Tel.: 97399333, 
f.-p.schultz@t-online.de
Büro: Klosterstr. 10 (Di, Do, Fr 09:30 – 11:30 Uhr) 
Tel.: 42230, Fax: 9487815, 
kg.oldenstadt.uelzen@evlka.de,
Sekretärinnen: Gabriele Voß, Petra Kiehl

Kirchenmusik: Ruth Ujma (Flöten), Tel.: 42342, 
Christof Struck („GO up!“), Tel.: 05802 4715,
Christin Knobloch (Pos.) Tel.: 0151 72129256
Küsterin: Sandra Schill, Tel.: 0160 95436071
Kita: Bindelkampweg 17, Ltg.: Julia Hagen, 
Tel.: 42293, kts.oldenstadt@evlka.de 
Internet: kita-oldenstadt.wir-e.de

Gemeindezentrum St. Johannis am Stern 
Kirche, Büro, Gemeindehaus: Hagenskamp 4 
Büro: (Mo, Di, Do, Fr  9 – 11 Uhr), Sekretärin: 
Christine Dammann, Tel.: 2339, Fax: 97369579,
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sandra Schweitzer, 
Tel.: 0157 52469832

Kita-Zentrum St. Johannis, 
Fritz-Reuter-Straße 15/15 a
Kita „Arche“, Ltg.: Sabine Kriesch, 
Tel.: 5572, kts.johannis.uelzen@evlka.de
Kita „Weiße Taube“, Ltg.: Iska Dörhöfer, 
Tel.: 97382768,
kts.weissetaube.uelzen@evlka.de

Ev-luth. Kirchenkreis Uelzen – Einrichtungen und Dienste in der Region Mitte

Ev.-luth. Kindertagesstättenverband, Taubenstr. 1, Tel.: 9791-11, dorothee.drewes@evlka.de
Kirchenkreisjugenddienst, Veerßer Str. 23, Tel.: 97369907, kkjd.uelzen@t-online.de
Ev. Familien-Bildungsstätte Uelzen, Bahnhofsweg 12 + 14, Tel.: 979910, info@fabi-uelzen.de
Kindertagespflegebüro, Bahnhofstr. 6, Tel.: 3894260, kindertagespflegebuero@fabi-uelzen.de
SPFH – Familienhilfe & mehr, Veerßer Str. 23, Tel.: 97168557, spfh@kirche-uelzen.de
Seelsorge Klinikum Uelzen, Hagenskamp 34, P. Ulrich Hillmer, Tel.: 83-1085, ulrich.hillmer@evlka.de
Seelsorge im Alter, Pn. Astrid Neubauer (Pflegezentrum Curanum St. Viti, Haus Philia, Meilerhaus, 
Haus Mantra), Tel.: 6225, astridneubauer@gmx.de  |  P. Armin Sauer (Wichern-Haus, Hambrocker 
Str. 52, Heiligen-Geist-Stift, Im Hülsen 132), Tel.: 97355492, armin.sauer@dynalex.de
Ev.-luth. Friedhofsverband, Scharnhorststr. 23, Tel.: 2998, friedhofsverband.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Uelzen  ·  www.st-marien-uelzen.de

Pfarramt I (vakant) / Propstei: z. Zt.: Soltauer 
Str. 19, Tel.: 5116, propstei.uelzen@evlka.de
Pfarramt II / stellv. Pröpstin: 
Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de
Pfarramt III: Pastorin Iris Junge, Pastorenstr. 4 a, 
Tel.: 30032, iris.junge@kirche-uelzen.de

Büro: Heike Nahrwold, Pastorenstr. 2, Tel.: 5115, 
kg.marien.uelzen@evlka.de (Mo, Di, Do, Fr 10 – 11:30)

Diakonin Carolin Höft, Tel. (Büro): 97382744, 
Mobil: 0157 50150283, carolin.hoeft@evlka.de
Kirchenmusik: Kantor Erik Matz, Pastoren-
str. 4 a, Tel.: 77762, buero@uelzen-kantorat.de
Küster: Thomas Sorge, Tel.: 0151 54769219,
thomas.sorge@kirche-uelzen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Veerßen  ·  https://st-marien-veerssen.wir-e.de

Kirche: Kirchstraße/Ecke Krempelweg 
Gemeindehaus: Soltauer Straße 19
Pfarramt: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de

Büro: Heike Nahrwold, Pastorenstr. 2, 
Tel.: 5115, kg.marien.uelzen@evlka.de, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr  10 – 11:30 
Küsterin: Christa Gniffke, Tel.: 20830976

So erreichen Sie uns

Nennen Sie als Stichwort den Namen der Kirchengemeinde, die Sie mit Ihrer Spende unterstützen möchten.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Uelzen
https://st-petri-uelzen.wir-e.de

Pfarrbezirk I: Pastor Armin Sauer, 
Tel.: 97355492, armin.sauer@dynalex.de

Pfarrbezirk II: 
Pastor Christoph Scharff-Lipinsky, Tel.: 9487707, 
christoph.scharff-lipinsky@evlka.de

Kirche / Gemeindehaus: Osterstr. 17

Büro, Osterstr. 18 (Di 8:30 – 11:30 / 
Mi 8:30 – 11 / Do 15 – 18), Tel.: 73639, 
Fax: 78386, kg.petri.uelzen@evlka.de

Küsterei, Tel.: 73236

„Haus der Diakonie“, Hasenberg 2, Tel.: 971895-20 (Zentrale):
Ev. Ehe-, Lebens- und Familienberatung /  „drobs“ Uelzen / 
Schwangeren-/Schwangerschaftskonfliktberatung / Migrations-
beratung / Kurenberatung / Sozialberatung / Schuldnerberatung

Wohnen und Leben – Beratungsstelle und Quartiersarbeit 
Obdach im Böh, Veerßer Str. 1, Tel.: 30661

Tagestreff für allein lebende Wohnungslose, Luisenstraße 10, Tel.: 79004

Bahnhofsmission, Hundertwasser-Bahnhof, Gleis 301, Tel.: 97358853

Mehrwertladen Uelzen, Schuhstraße 32 – 38, Tel. (mobil): 0151 17748847

www.lebensraum-diakonie.de

Georgskirche Kirchweyhe 
Kirche, Büro, Gemeindehaus: Kirchberg 3
Büro: (Mi 14 – 17, Fr 9 – 12 Uhr), 
Sekretärin: Karin Pien, Tel.: 73928, Fax: 79005, 
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, 
Tel.: 0175 1265712

Gemeindezentrum Westerweyhe:
Haubenlerche 7
Hausmeister: Hans-Joachim Müller, Tel.: 5245
Friedhof Kirchweyhe:
Beauftragter: Karl-Heinz Meiritz, Tel.: 18609
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„mittendrin“ · 2-2023So erreichen Sie uns

Bankverbindung/Spendenkonto: Kirchenkreisamt Uelzen, IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88

Ev.-luth. Johnnis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen  ·  https://johannis-und-georg.wir-e.de

Pfarramt I: Pastor Hans-Heinrich Heine, Tel.: 2339, hans-heinrich.heine@kirche-uelzen.de
Pfarramt II: Pastor Ulrich Hillmer, Tel.: 97398009, Mobil: 0176 46669425, ulrich.hillmer@evlka.de   
Kirchenvorstand: Vorsitz: P. Hans-Heinrich Heine, Stellvertretung: Jan Zahrte

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oldenstadt-Groß Liedern
https://kirche-oldenstadt.wir-e.de

Pfarramt: Pastor Frank-Peter Schultz, 
Klosterstr. 10 a, Tel.: 97399333, 
f.-p.schultz@t-online.de
Büro: Klosterstr. 10 (Di, Do, Fr 09:30 – 11:30 Uhr) 
Tel.: 42230, Fax: 9487815, 
kg.oldenstadt.uelzen@evlka.de,
Sekretärinnen: Gabriele Voß, Petra Kiehl

Kirchenmusik: Ruth Ujma (Flöten), Tel.: 42342, 
Christof Struck („GO up!“), Tel.: 05802 4715,
Christin Knobloch (Pos.) Tel.: 0151 72129256
Küsterin: Sandra Schill, Tel.: 0160 95436071
Kita: Bindelkampweg 17, Ltg.: Julia Hagen, 
Tel.: 42293, kts.oldenstadt@evlka.de 
Internet: kita-oldenstadt.wir-e.de

Gemeindezentrum St. Johannis am Stern 
Kirche, Büro, Gemeindehaus: Hagenskamp 4 
Büro: (Mo, Di, Do, Fr  9 – 11 Uhr), Sekretärin: 
Christine Dammann, Tel.: 2339, Fax: 97369579,
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sandra Schweitzer, 
Tel.: 0157 52469832

Kita-Zentrum St. Johannis, 
Fritz-Reuter-Straße 15/15 a
Kita „Arche“, Ltg.: Sabine Kriesch, 
Tel.: 5572, kts.johannis.uelzen@evlka.de
Kita „Weiße Taube“, Ltg.: Iska Dörhöfer, 
Tel.: 97382768,
kts.weissetaube.uelzen@evlka.de

Ev-luth. Kirchenkreis Uelzen – Einrichtungen und Dienste in der Region Mitte

Ev.-luth. Kindertagesstättenverband, Taubenstr. 1, Tel.: 9791-11, dorothee.drewes@evlka.de
Kirchenkreisjugenddienst, Veerßer Str. 23, Tel.: 97369907, kkjd.uelzen@t-online.de
Ev. Familien-Bildungsstätte Uelzen, Bahnhofsweg 12 + 14, Tel.: 979910, info@fabi-uelzen.de
Kindertagespflegebüro, Bahnhofstr. 6, Tel.: 3894260, kindertagespflegebuero@fabi-uelzen.de
SPFH – Familienhilfe & mehr, Veerßer Str. 23, Tel.: 97168557, spfh@kirche-uelzen.de
Seelsorge Klinikum Uelzen, Hagenskamp 34, P. Ulrich Hillmer, Tel.: 83-1085, ulrich.hillmer@evlka.de
Seelsorge im Alter, Pn. Astrid Neubauer (Pflegezentrum Curanum St. Viti, Haus Philia, Meilerhaus, 
Haus Mantra), Tel.: 6225, astridneubauer@gmx.de  |  P. Armin Sauer (Wichern-Haus, Hambrocker 
Str. 52, Heiligen-Geist-Stift, Im Hülsen 132), Tel.: 97355492, armin.sauer@dynalex.de
Ev.-luth. Friedhofsverband, Scharnhorststr. 23, Tel.: 2998, friedhofsverband.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Uelzen  ·  www.st-marien-uelzen.de

Pfarramt I (vakant) / Propstei: z. Zt.: Soltauer 
Str. 19, Tel.: 5116, propstei.uelzen@evlka.de
Pfarramt II / stellv. Pröpstin: 
Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de
Pfarramt III: Pastorin Iris Junge, Pastorenstr. 4 a, 
Tel.: 30032, iris.junge@kirche-uelzen.de

Büro: Heike Nahrwold, Pastorenstr. 2, Tel.: 5115, 
kg.marien.uelzen@evlka.de (Mo, Di, Do, Fr 10 – 11:30)

Diakonin Carolin Höft, Tel. (Büro): 97382744, 
Mobil: 0157 50150283, carolin.hoeft@evlka.de
Kirchenmusik: Kantor Erik Matz, Pastoren-
str. 4 a, Tel.: 77762, buero@uelzen-kantorat.de
Küster: Thomas Sorge, Tel.: 0151 54769219,
thomas.sorge@kirche-uelzen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Veerßen  ·  https://st-marien-veerssen.wir-e.de

Kirche: Kirchstraße/Ecke Krempelweg 
Gemeindehaus: Soltauer Straße 19
Pfarramt: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de

Büro: Heike Nahrwold, Pastorenstr. 2, 
Tel.: 5115, kg.marien.uelzen@evlka.de, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr  10 – 11:30 
Küsterin: Christa Gniffke, Tel.: 20830976

So erreichen Sie uns

Nennen Sie als Stichwort den Namen der Kirchengemeinde, die Sie mit Ihrer Spende unterstützen möchten.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Uelzen
https://st-petri-uelzen.wir-e.de

Pfarrbezirk I: Pastor Armin Sauer, 
Tel.: 97355492, armin.sauer@dynalex.de

Pfarrbezirk II: 
Pastor Christoph Scharff-Lipinsky, Tel.: 9487707, 
christoph.scharff-lipinsky@evlka.de

Kirche / Gemeindehaus: Osterstr. 17

Büro, Osterstr. 18 (Di 8:30 – 11:30 / 
Mi 8:30 – 11 / Do 15 – 18), Tel.: 73639, 
Fax: 78386, kg.petri.uelzen@evlka.de

Küsterei, Tel.: 73236

„Haus der Diakonie“, Hasenberg 2, Tel.: 971895-20 (Zentrale):
Ev. Ehe-, Lebens- und Familienberatung /  „drobs“ Uelzen / 
Schwangeren-/Schwangerschaftskonfliktberatung / Migrations-
beratung / Kurenberatung / Sozialberatung / Schuldnerberatung

Wohnen und Leben – Beratungsstelle und Quartiersarbeit 
Obdach im Böh, Veerßer Str. 1, Tel.: 30661

Tagestreff für allein lebende Wohnungslose, Luisenstraße 10, Tel.: 79004

Bahnhofsmission, Hundertwasser-Bahnhof, Gleis 301, Tel.: 97358853

Mehrwertladen Uelzen, Schuhstraße 32 – 38, Tel. (mobil): 0151 17748847

www.lebensraum-diakonie.de

Georgskirche Kirchweyhe 
Kirche, Büro, Gemeindehaus: Kirchberg 3
Büro: (Mi 14 – 17, Fr 9 – 12 Uhr), 
Sekretärin: Karin Pien, Tel.: 73928, Fax: 79005, 
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, 
Tel.: 0175 1265712

Gemeindezentrum Westerweyhe:
Haubenlerche 7
Hausmeister: Hans-Joachim Müller, Tel.: 5245
Friedhof Kirchweyhe:
Beauftragter: Karl-Heinz Meiritz, Tel.: 18609
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